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DAHEIM IN HAIBACH

DAS PERFEKTE WEIHNACHTSGESCHENK                       
FÜR DEINE LIEBSTEN! 

PHILHARMONIE SALZBURG UND MONIKA BALLWEIN 

ALLE INFOS ZU UNSEREN VERANSTALTUNGEN FINDEST DU   
AUF UNSERER HOMEPAGE WWW.HOAMAT.NET 

Karten für unsere Veranstaltungen gibt’s direkt in der        
Hoamat oder im Webshop 

Hoamat GmbH & Co KG | Hinterberg | 4083 Haibach 
Tel: 07279/85485 | info@hoamat.net | www.hoamat.net 
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Liebe Haibacherinnen 
und Haibacher, 

nach einem sonnigen und mil-
den Herbst ist nun doch der 
Winter ins Land gezogen. Die 
ersten Schneefälle sind ein 
Zeichen dafür, dass der Jah-
reswechsel näher rückt und 
wir an dieser Stelle einen klei-
nen Rückblick auf das bald 
endende Jahr werfen können.  

Unsere Gemeinde wird heuer rund 3 Mio Euro verwenden. 
Mit diesem Geld werden Darlehen getilgt, der Krankenan-
staltenbeitrag bezahlt und in vielen Lebensbereichen vor 
allem essentiellste Dinge für unsere Bevölkerung bereitge-
stellt. 

Es sind z.B. ca. 55.000 m³ bestes Trinkwasser die wir jähr-
lich für unsere Abnehmer zur Verfügung stellen. Haibach 
verfügt über ein ca. 40 Kilometer langes Gemeindestraßen- 
und Güterwegenetz, das wir erhalten und wo wir auch für 
die Schneeräumung sorgen. 
Wir sind Erhalter einer Volksschule, betreiben einen Kin-
dergarten, sorgen für die Nachmittagsbetreuung und auch 
unsere jüngsten Mitbürger, ab dem ersten Geburtstag, 
haben ein Betreuungsangebot. Unser Hallenbad verzeich-
net während der Badesaison rund 8000 Eintritte. Unsere 
Abwasserentsorgung ist Energietechnisch auf dem best-
möglichen Stand und bestens gewartet. Über den Bezirks-
abfallverband ermöglichen wir vom Restmüll, Bioabfall, Alt-
papier und Kunststoff, bis zum Sperrmüll und den Betrieb 
der Altstoffsammelzentren die gesamte Entsorgung und 
Wiederverwertung unserer Abfälle. Als Mitglied im Sozial-
hilfeverband sind wir mitverantwortlich für die Organisation 
und Finanzierung aller sozialen Dienste und der Alters- und 
Pflegeheime im Bezirk. Wir wickeln Bauverfahren ab, führen 
Trauungen durch, sind Meldeamt und Ansprechpartner in 
vielen Lebenslagen, vom ersten Lebenstag, bis zum letzten.
Das ist nur ein Teil der Tätigkeiten und Aufgaben, die unsere 
24 Voll- und Teilzeitbeschäftigten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter das ganze Jahr über im Dienst der Bevölkerung ab-
wickeln und leisten. Dafür möchte ich allen einen herzlichen 
Dank aussprechen.
Darüber hinaus gibt es aber auch einige Bereiche, die ohne 
Freiwilligenarbeit nicht finanzierbar wären. Es ist das En-
gagement unserer Ehrenamtlichen in den Vereinen, bei der 
Feuerwehr, beim Roten Kreuz, Essen auf Rädern, in der 
Kirche und vielen anderen Organisationen, wo unbezahl-
bare Stunden für die Mitmenschen aufgewendet werden. 
Vielen Dank für diesen Einsatz für unsere Bevölkerung.

Gerade in Zeiten, wo es in vielen Teilen der Welt Kriege und 
Krisen gibt, deren Auswirkungen bis zu uns spürbar sind, ist 
der Zusammenhalt wie wir ihn in unserer Gemeinde spüren 
von essentieller Bedeutung. Es ist ein Gefühl von Sicherheit, 
Geborgenheit und die Zuversicht unsere Gemeinde, unser 
Land auch in Zukunft positiv gestalten zu können.
Bedanken möchte ich mich auch beim Engagement des 
gesamten Gemeinderates. Besonders hier setzt man vor-
aus, dass demokratische Grundsätze gepflegt werden und 
dass alle, auch außerhalb des Sitzungszimmers, für ein ge-
ordnetes Zusammenleben und gegen Spaltung und Hetze 
auftreten. Als Härteausgleichsgemeinde sind gemeinsame 
Entscheidungen besonders wichtig um unseren Ort at-
traktiv für unsere Bevölkerung zu gestalten. Mich freut es 
daher auch besonders, dass alle meine Anträge an den Ge-
meinderat im heurigen Jahr einstimmig beschlossen wurden  
(Anm.: Redaktionsschluss der Zeitung ist vor der Gemeinde-
ratssitzung am 12. Dezember, wo wir auch den vom Land 
OÖ genehmigten Finanzierungsplan des Musikheim, so hof-
fe ich einstimmig, beschließen werden).
Darüber und über andere Projekte in unserer Gemeinde, so-
wie über die Arbeit der ÖVP Mandatare informieren wir euch 
auf den nächsten Seiten dieser Zeitung.

In diesem Sinne wünsche ich allen Haibacherinnen und Hai-
bacher ein friedliches Weihnachtsfest, Gesundheit und ein 
gutes neues Jahr!

Euer Bürgermeister
Andreas Hinterberger

JAHRESRÜCKBLICK DES BÜRGERMEISTERS

Für Ihre Anliegen erreichbar unter Tel.: (0664) 369 59 94
(auch außerhalb der Sprechtage)

Sprechtage:
Dienstag, 16:00 – 17:30 Uhr
(Bitte Terminvereinbarung)
Donnerstag, 8:00 – 10:00 Uhr
(Ohne Terminvereinbarung)

Blick auf den Adventmarkt 2023
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BERICHT DES FRAKTIONSOBMANNS UND VIZEBÜRGERMEISTERS

Liebe Haibacherinnen 
und Haibacher!

Was ich letztes Jahr an dieser Stelle ge-
schrieben habe, hat leider noch immer 
Bestand. Ein weiterer schrecklicher 
Krieg im Nahen Osten ist hinzugekom-
men. Die Ereignisse dieser Welt schei-
nen sich zu überschlagen, manche Me-
dien und Populisten tragen ihren Teil 
dazu bei. 
Dabei sollte uns bewusst sein, dass 
wir in einem friedlichen Land mit in-
takter Natur, in einem der reichsten 
Länder der Welt, und in einem Land 
mit der dritthöchsten Sozialquote  
(Quelle: OECD-Ländervergleich 2022) 
wohnen. 

In einem Land, in dem 80% der Be-
völkerung mehr staatliche Leistungen 
bekommen, als sie selbst ins Sozial-
system einzahlen. Was wiederum be-
deutet, dass 20 Prozent der Bevölke-
rung das System am Leben erhalten  
(Quelle: Wifo 2023). Ein weiterhin funk-
tionierendes Sozialsystem ist wichtig, 
um jene Personen und Familien in der 
Gesellschaft zu unterstützen, die tat-
sächlich auf Unterstützung angewie-
sen sind.

Dazu braucht es Menschen, die bereit 
sind Leistung zu erbringen, Leistung 
die sich auch lohnen muss. Neid, Miss-
gunst und Populismus sind fehl am 
Platz. 

In Haibach wurde auch in diesem Jahr 
wieder tolle Arbeit im Gemeinderat ge-

leistet und einige Ideen auf den Weg 
gebracht. Dafür möchte ich mich bei 
allen engagierten Gemeinderäten be-
danken! 

Nachfolgend ein aktualisierter Stand 
einiger Punkte aus unserer Wahl-
Postkastenaktion (Vorschläge aus der 
Bevölkerung) und unserem Wahlpro-
gramm. (TIPP: Homepage -> Kategorie 
“BürgerInnen-Information”):

• Erneuerung/Umstellung LED-
Straßenbeleuchtung: ÖVP-Vor-
schlag im Dez. 21: Eine komplette 
Umstellung auf LED ist finanziell 
für die Gemeinde leider nicht mach-
bar, die bestehenden Natrium-
dampflampen sind vergleichsweise 
“Energie-schonend”. Die Kleefeld-
Siedlung wurde mit neuen LED-
Lampen ausgerüstet, die nächsten 
LED-Lichtpunkte Richtung Komas/
Sternstraße sind in Planung.

• Neues Siedlungsgebiet inkl. Prü-
fung alternativer Formen (verdich-
tete Bauweise, Wohnbau): ÖVP-
Antrag im Feb. 22: Aufgrund der 
hohen Finanzierungskosten erge-
ben sich nicht vertretbare Grund-
stückspreise. Aktuell beobachten 
wir die Situation, sobald sich die 
Lage am Bau- und Finanzierungs-
markt entspannt, wird das Vorha-
ben nochmals geprüft.

• Neues Betriebsbaugebiet inkl. 
Umfrage bei den Betrieben: ÖVP-
Antrag im Feb. 22: In den mög-
lichen Varianten war leider kein 
Grundbesitzer bereit, einen Grund 
zu verkaufen. Das ist schade für 
die Weiterentwicklung von Hai-
bach, jedoch zu akzeptieren. Danke 
für die Gesprächsbereitschaft der 
Grundeigentümer, vielleicht klappt 
in den nächsten Monaten/Jahren 
ein neuer Anlauf.

• Unsere Initiative zur Einführung der 
U3-Betreuung hat sich als richtig 
erwiesen. Nach Anfangs nur einem 
Betreuungstag pro Woche, können 
wir nun aufgrund der guten Nach-

frage bereits 5 Betreuungstage pro 
Woche anbieten. Die Betreuungs-
einrichtung ist für 2 Gruppen mit 
insgesamt 10 Kindern ausgelegt.

• Die Nachmittagsbetreuung für 
Kindergarten- und Volksschul-
kinder wird an 5 Betreuungstagen 
pro Woche sehr gut angenommen. 
Erstmals seit längerer Zeit auch 
wieder ein Tag bis 16 Uhr. Junge 
HaibacherInnen im Ort zu halten 
ist eines unserer obersten Ziele, 
eine bedarfsgerechte Kinderbe-
treuungseinrichtung ist mittlerwei-
le ein Entscheidungskriterium, ob 
Haibach als Wohngemeinde aus-
gewählt wird. 

• Ein für mich wichtiger Punkt ist die 
Einbindung der Jugendlichen. Es 
gibt viele tolle Ideen im Gemeinde-
rat, um ein Angebot für die Jugend 
zu schaffen. Entscheidend ist je-
doch, was die Jugend haben möch-
te. Daher wurde auf Vorschlag der 
ÖVP-Fraktion die Jugendumfra-
ge durchgeführt. Zu Redaktions-
schluss liegt noch kein Ergebnis 
vor, wir halten euch aber auf dem 
Laufenden.

• Die Finanzierung des Musikheims 
als Härteausgleichsgemeinde 
gestaltet sich schwierig. Danke 
dem Vorstand des Musikvereins,  
Bürgermeister Andreas Hinterber-
ger und den Mitarbeiter:innen am 
Gemeindeamt für den unermüdli-
chen Einsatz, gemeinsam mit dem 
Land OÖ eine Finanzierungslösung 
zu finden.

Weitere Punkte findet ihr in den Be-
richten unserer beiden Obmänner von 
Kulturausschuss und Umweltaus-
schuss, ihnen möchte ich für die tolle 
Arbeit rund um die Vereine, Umwelt, 
Familien&Jugendliche, Soziales wie 
z.B. Essen auf Rädern, Digitalisierung, 
Katastrophenschutz usw. danken!
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Als ÖVP haben wir wieder einige Veranstaltungen abgehal-
ten, wie z.B. den Familienfasching, das Preisschnapsen, die 
Sandkistenaktion, den Schneeskulpturenwettbewerb, das 
Feierabendbier oder auch die Schulbeginnaktion mit Hai-
bach-Gutscheinen für unsere neuen Erstklässler.

An alle Freiwilligen und Ehrenamtlichen in Vereinen und Ein-
richtungen in unserer Gemeinde, danke für Euren Einsatz für 
Haibach und unsere Gesellschaft. 

Es ist nicht selbstverständlich, dass sich Freiwillige mit gro-
ßem Engagement um die Sanierung der Kirche bemühen. Es 
ist nicht selbstverständlich, dass das Essen auf Rädern funk-
tioniert. Es ist nicht selbstverständlich, dass es ein Angebot 
für Jung und Alt in den Vereinen gibt. Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass die Kameraden der Feuerwehr rund um die 
Uhr bereitstehen. Es ist nicht selbstverständlich, dass die 
Senioren ein tolles Programm für ihre Mitglieder bieten. Es 
ist nicht selbstverständlich, dass unzählige Stunden in den 
Aufbau der Topothek investiert werden. Es gibt noch viele 
weitere Beispiele, aber es soll zeigen, dass ein kleiner Ort 
auch von der Freiwilligkeit lebt, und dafür ein großes Danke 
und großen Respekt.

Unsere Arbeit im Gemeinderat könnt ihr auf Social-Media 
oder unserer Homepage www.haibach-donau.at/oevp je-
derzeit transparent nachverfolgen. Das Team der ÖVP-Hai-
bach steht Euch für Fragen, Wünsche und Anregungen ger-
ne zur Verfügung - persönlich bei einem Fraktionsmitglied 
oder an oevp@haibach-donau.at

Ich wünsche Euch ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das kommende Jahr!!

Johannes Kaindlstorfer

Foto vom Adventmarkt 2023
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GEMEINDEBERICHTE

Hier haben wir einen kleinen Überblick von Infrastruk-
turprojekten in unserer Gemeinde, welche im heurigen 
Jahr fertiggestellt wurden, bzw. welche sich gerade in 
der Umsetzung befinden.

Straßenbeleuchtung
Heuer wurde die Straßenbe-
leuchtung im Kleefeld errichtet. 
Dieser Lampentyp soll auch in 
Zukunft für weitere Straßenbe-
leuchtungen, z.B. in der Stern-
straße, verwendet werden. Die 
Investitionssumme beträgt hier 
rd. 10.000 Euro.

Weihnachtsbeleuchtung
Dieses Projekt wurde heuer durch viele Unterstützer er-
möglicht. Sie haben in die verschiedenen Leuchtobjekte 
investiert und stellen diese als Leihgabe der Gemeinde zur 
Verfügung. Herzlichen Dank an alle Projektpartner und auch 
den Liegenschaftseigentümern, wo an deren Gebäude die 
Straßenüberspannungen montiert wurden.

Investitionssumme der Projektpartner ca. 16.000 Euro; Ge-
meinde ca. 2.500 Euro zuzüglich 30 Stunden Bauhofleistung 
und 5 Stunden LKW-Kran der Straßenmeisterei Peuerbach für 
die Montage. Danke auch an den Bauausschussobmann Erwin 
Schönhuber, der die Montagearbeiten teilweise unterstützt hat.

Asphaltierungsarbeiten
Wir freuen uns, dass in der Sternstraße schon einige Be-
wohner in ihre Häuser eingezogen sind. Darum und auch 
hinsichtlich eines besser durchführbaren Winterdienst war 
es uns besonders wichtig, dass hier auch noch die geplan-
te Asphaltierung durchgeführt werden konnte. Die Investi-
tionssumme beträgt rd. 70.000 Euro. 
Ebenso wurde ein Teilstück der Koplerstraße asphaltiert und 
somit ein lang ersehnter Wunsch erfüllt

Im Zuge von Asphaltierungsarbeiten in der Gemeinde kön-
nen auch private Zufahrten asphaltiert werden. Bitte um 
eine Mitteilung an den Amtsleiter, wenn in nächster Zeit In-
teresse besteht, damit das jeweilige Unternehmen ein An-
gebot dafür stellen kann.

Sanierung Güterwege und Gemeindestraßen
Wie jedes Jahr wurden auch heuer wieder einige Teilstücke 
unserer Verkehrsinfrastruktur mit einer Spritzdecke ver-
sehen. Dadurch wird das Eindringen von Wasser in eine 
brüchig werdende Asphaltdecke verhindert und so die Le-
bensdauer der Straße verlängert und eine sehr teure Neu-
errichtung kann hinausgezögert werden.

Heuer wurden ca. 18.000 Euro für die Straßenerhaltung 
aufgewendet.

Neubau Musikheim
Ein besonderes Anliegen ist uns die Errichtung des neuen 
Probelokals für unseren Musikverein. Seit der Durchführung 
des, vom Gemeinderat beschlossenen, Architekturwett-
bewerb im April 2021 hat sich das Vorentwurfskonzept für 
das gesamte Planungsareal durch den Wegfall der Bank-
filiale geändert. Die Planung des Musikheimes kann trotz-
dem beibehalten werden. Es ist aber eine Umgestaltung 
des Vorplatzes notwendig, was wiederum mehr Raum für 
Begegnung in unserem Ortszentrum schafft. Hier möchten 
wir auch unsere Jugend einbinden, die ihr Interesse unter 
anderem in der vom Kulturausschuss durchgeführten Um-
frage bekundet hat. Nach sehr konstruktiven Gesprächen 
mit den Verantwortlichen des Musikverein konnte unser 
Bürgermeister eine Genehmigung des Finanzierungsplanes 
beim Land OÖ erwirken. Uns freut es ganz besonders, dass 
dieser seit 1.Dezember der Gemeinde vorliegt und nun dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung unterbreitet wird. Die-
se Sitzung findet nach Redaktionsschluss der Zeitung statt. 
Wir hoffen auf einen einstimmigen Beschluss, damit dieses 
Projekt nun endlich in die 
Umsetzung gehen kann.
Haibach investiert hier in 
den nächsten Jahren eine 
Summe von ca. 1.940.000 
Euro (wobei das Land OÖ 
74 % übernimmt).

Sternstraße Koplerstraße 
Entwurf Musikheim mit Vorplatz
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5 Jahre
Herstellergarantie
& 10 Jahre 
Motorgarantie

€ 100 
Technik-Bonus!1)

 € 899,- 
- € 100,- 
 € 799,-

WASCHMASCHINE WGG244Z7AT SERIE 6 EINBAU-GESCHIRRSPÜLER SMI4HBS48E SERIE 4

 Iron Assist: reduziert Knitterfalten bis zu 50%  Active Water Plus: automatische Be-
ladungserkennung für eine präzise Regulierung des Wasserverbrauchs  SpeedPerfect: 
perfekte Sauberkeit mit bis zu 65 % Zeitersparnis  Fleckenautomatik: entfernt zuver-
lässig die vier häufigsten Flecken  Die Nachlegefunktion lässt Sie vergessene Teile in die 
laufende Maschine geben  Abmessungen (BxHxT): 59,8 x 84,5 x 59 cm

 Extra Trocknen: zuwählbare Option für extra gründliches Trocknen bei schwer zu 
trocknender Beladung  Flex Körbe: flexible and praktische Lösung für eine komfortable 
Beladung  Silence Plus: der außergewöhnlich leise Geschirrspüler (44 Dezibel) 

 Home Connect: vernetzte Hausgeräte von Bosch für einen leichteren Alltag 
 Favoritenprogramm: Ihre personalisierten Einstellungen mit nur einem Knopfdruck

699,-699,-
UVP 1.213,-*

899,-899,-
UVP 1.199,-*

*UVP ist der vom Lieferanten/Hersteller unverbindlich empfohlene Verkaufspreis.
1) Aktion gültig bis 31.03.2024 bei Registrierung nach Kauf bis 30.04.2024 unter www.bosch-home.at/highlights/technikbonus-registrierung

13
GEDECKE

9,5l
WASSER 

VERBRAUCH
44 dB 60 cm

BREITE
AQUA
STOP

A

G DD

++

9 kg 1.400
U/min

50 l
WASSER 

VERBRAUCH

AQUA
STOP

A

G AA

Immer mit Herz!

24h einkaufen: www.penet.at

Max PETRIC

Wir freuen uns Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!auf Ihren Besuch!

WINTERAKTIONSW
OCHEN

WINTERAKTIONSW
OCHEN
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Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Kunden und Gästen 

für die Treue, und wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit! 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im neuen Jahr 2024!! 

Das „Wirtshaus Tilli“ wünscht 
allen eine besinnliche Weihnachtszeit, 

und ein gutes neues Jahr.

Tanja & Mario
mit dem gesamten Team

Haibach ob der Donau, Staufstrasse 1
Telefon: 07279 20063, E-Mail: office@wirtshaus-tilli.at, www.wirtshaus-tilli.at

Vielen Dank an alle, die uns in den letzten 
Jahren die Treue gehalten haben. 

Wir freuen uns, euch im neuen Jahr 
wieder bei uns im Haus begrüßen zu dürfen.

Wir suchen 

dich!

Koch/Köchin

Servicekraft
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Versicherung.
Frage.

 Antwort.

Top Service
helvetia.at

Ich berate

 Sie gerne!

Helvetia Versicherungen AG
Umdaschstraße 2 A
4070 Eferding

Willi Rathmayr
M +43 (0)664 42 19 330
wilhelm.rathmayr@helvetia.at

Anz_210x100_rathmayr_neutral.indd   1Anz_210x100_rathmayr_neutral.indd   1 09.11.2020   12:50:1309.11.2020   12:50:13
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UMWELTAUSSCHUSS
Obmann
Markus Dobler, MSc 
Zuständig für Ortsentwick-
lung, Abfall- u. Abwasser-
wirtschaft, Tourismus & 
Klimaschutz, Umwelt, Ener-
gie, Land- & Forstwirtschaft, 
Wirtschaft, Soziales, Sicher-
heit & Bevölkerungsschutz

Wir sind jetzt Bienenfreundliche Gemeinde & Boden-
bündnis-Gemeinde
Unser Engagement in der Gemeinde wurde bereits im Juni 
dieses Jahres ausgezeichnet. Haibach erhielt beim Bienen-
fest in Vöcklabruck die Auszeichnung als „Bienenfreundli-
che Gemeinde“ vom Umwelt- und Klima- Landesrat Stefan  
Kaineder überreicht.

Mit dieser Auszeichnung sind wir aber nicht am Ziel an-
gelangt, sondern erst mittendrin: „Der Weg ist unser Ziel“. 
Insgesamt stehen der Schutz der Biodiversität, des Bodens 
und die Schaffung eines lebenswerten Umfeldes im Vorder-
grund.

In Haibach können wir auf viel Fachkompetenz bauen, die 
uns von Anfang an unterstützt hat. An dieser Stelle ein gro-
ßes Danke an alle Unterstützer dieses Projektes und natür-
lich besonders an unsere Bienenbeauftragte.

Seit der Anmeldung zum Projekt wurden in Workshops und 
Begehungen Ideen gesammelt und ein Teil davon ging auch 
bereits in die Umsetzung z. B. mit fachgerecht angelegten 
Blühflächen. Aufgestellte Schilder „Hier wächst eine Bie-
nenweide“, die an ausgesuchten Plätzen stehen, sind euch 
sicher bereits aufgefallen.

Aktionen wie z. B. kostenlose Saatgut-Säckchen für eine 
kleine Blumenwiese, sowie verschiedene Veranstaltungen 
wurden abgehalten und besucht, auch zur eigenen Be-
wusstseinsbildung.

Um uns noch mehr für Bodenschutz und Artenvielfalt ein-
zusetzen, ist die Gemeinde Haibach dieses Jahr auch dem 
“Bodenbündnis” beigetreten, wie in der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung berichtet. Über dieses Bündnis werden 
viele Angebote gesetzt, Aktionen und Workshops. Unser 
Boden ist wertvoll, und hier gibt es viele Tipps für z. B. bo-
denschonende Oberflächengestaltung.

An dieser Stelle auch noch der Hinweis zum “Bodenkoffer”, 
der in Kooperation mit der Ortsbauernschaft angeschafft 

wurde. Der Bodenkoffer ist nicht nur für Landwirte inter-
essant. Den eigenen Boden beurteilen zu können ist auch 
für Gärtnerinnen und Gärtner wichtig. Ein “Bodencheck” 
mit dem Bodenkoffer ist ganz einfach! Gerne bei unserem  
Beauftragten melden!

Die Gemeinde Haibach geht in diesen Projekten mit gutem 
Beispiel voran und zusätzlich soll das Bewusstsein für die-
se Themen in der Haibacher Bevölkerung weiter gestärkt 
werden. Im nächsten Jahr werden gemeinsam weitere Ideen 
umgesetzt. Du bist herzlich eingeladen mitzuwirken und 
deine Ideen einzubringen!
Nachzulesen auch auf unserer Gemeindehomepage im 
Menü „Bienenfreundliche Gemeinde“.

Hui statt Pfui trifft Schmuckkastl

Im Frühjahr gab es eine gemeinsame Müllsammelaktion. “Hui 
statt Pfui trifft Schmuckkastl” unter diesem Motto organisierten 
wir gemeinsam mit der Haibacher Jungschar eine Müllsammelak-
tion im Haibacher Gemeindegebiet.

An dieser Aktion beteiligten sich viele Vereine und freiwillige Hel-
fer und waren gemeinsam für ein sauberes Haibach unterwegs. 
Je nach Altersgruppe wurden längere Strecken zurückgelegt oder 
auf kinderwagentauglichen Strecken im Ort Müll aufgesammelt.
Neben Spaß an der gemeinsamen Aktion wurde auch dasBe-
wusstsein erhöht, keinen Müll achtlos wegzuwerfen. Als Beloh-
nung gab es zum Abschluss vom Bürgermeister ein Eis für alle 
Helferinnen und Helfer.
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Unterstützung für Studierende
Um die allgegenwärtigen Teuerungen abzufedern, wurde 
eine erhöhte Unterstützung beim Kauf eines Klimatickets 
oder Semestertickets für Studierende mit Hauptwohnsitz in 
Haibach durch die ÖVP beantragt (Erhöhung Gemeindezu-
schuss).
Viele Studierende verlegen ihren Hauptwohnsitz in die 
Stadt, in der sie ihrem Studium nachgehen. Hauptgrund 
dafür sind Vergünstigungen, wie z. B. ermäßigtes Semes-
terticket der regionalen Verkehrsbetriebe für Studierende, 
das an den Hauptwohnsitz gebunden.  Die Verbundenheit 
mit Haibach geht dadurch verloren. Das ist nicht nur für die 
zukünftige Berufs- und Wohnort-Entscheidung von großer 
Bedeutung, sondern wirkt sich auch negativ auf das ehren-
amtliche Engagement in unseren Vereinen und weitere Tä-
tigkeiten in der Gemeinde aus. Diese Unterstützung ist uns 
daher besonders wichtig.
Tipp: Für Schüler und Lehrlinge gibt es ein günstiges  
“Upgrade zum Jugendticket-Netz”. Für ein bestehendes 
Schüler- oder Lehrlings-Ticket kann auch im Nachhinein auf 
ein Jugendticket-Netz aufgezahlt werden.

Essen auf Rädern
Dank dem persönlichen Einsatz vieler Ehrenamtlichen in Hai-
bach läuft die Versorgung mit “Essen auf Rädern” sehr gut. 
Ca. 20 Personen werden aktuell versorgt, das freut uns sehr.
Unser Dank an alle freiwilligen Helfer, die sich in Ihrer Freizeit 
für ein soziales und lebenswertes Haibach einsetzen. Eure 
Arbeit ist ein wichtiger Bestandteil in unserer Gemeinschaft. 
Es gibt immer Bedarf an neuen Fahrerinnen und Fahrern. 
Bitte gerne dein Interesse melden!

Um unnötige Wege und Zeitaufwände zu vermeiden, wurde 
ein Tankchip angeschafft. Somit muss die Tankfüllung nicht 
erst vorfinanziert werden. Einfaches Tanken ohne Umwege 
und Belastungen. 

Zusätzlich wurde heuer durch die Gemeinde eine Kollektiv-
Unfallversicherung für unsere ehrenamtlichen Fahrer und 
Fahrerinnen abgeschlossen. Somit können Risiken, die durch 
die freiwillige Tätigkeit entstehen, ggf. abgefedert werden. 
Diese Versicherung ist zusätzlich zum OÖ-landesweiten 
Schutzschirm für freiwillige Helfer.

Keine Sorgen Schutzschirm - Ehrenamt
Ehrenamtliches Engagement ist sehr wichtig in unserer Ge-
sellschaft. Daher gibt es in OÖ einen landesweiten Schutz-
schirm für freiwillige Helfer, der aus Unfall-, Haftpflicht- und 
Rechtsschutz besteht. Dieser Schutz besteht automatisch 
bei Ausübung einer ehrenamtlich-freiwilligen Tätigkeit. Ein 
Leistungsanspruch besteht nur nachrangig, wenn nicht aus 
einer anderen Versicherung Deckung besteht.

Bevölkerungsschutz, Energieeffizienz uvm.
Im Hintergrund wird noch an weiteren Themen gearbeitet,  
z. B. Sicherheit und Bevölkerungsschutz, wo u.a. zum The-
ma Blackout Fragen und Antworten gesammelt und doku-
mentiert werden. Energieeffizienz in der Gemeinde, Gebüh-
renordnungen uvm. Diese Themen werden uns noch länger 
beschäftigen.

Energiewende
Die Gemeinde Haibach hat in den letzten Jahren konsequent 
den Weg eingeschlagen, den Energiebedarf zu senken bzw. 
durch PV-Anlagen abzudecken. Zu diesem Zweck wurde 
schon vor Jahren im Zuge des Neubau des Schulgebäudes 
eine 30 kWp PV-Anlage am Dach der Mehrzweckhalle so-
wie eine 40 kWp PV-Anlage bei der Kläranlage errichtet.

Abb.: Entwicklung des elektrischen Energiebedarfs bzw. der 
Überschuss-Stromeinspeisung und der elektrischen
Energieverteilung.
 

Auf Basis eines durchgeführten Monitorings der einzelnen Verbraucher werden derzeit Varianten zur Erweiterung der PV-Anlagen 
geprüft. Diese laufenden Themen sowie langjährige Projekte und darüber hinaus neue Ideen, die es in den nächsten Monaten aufzu-
arbeiten gilt. Und sehr gerne mit eurer Unterstützung!
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Kirtag 2023
Den Haibacher Kirtag gibt es bereits seit über 100 Jahren, 
in Dokumenten der Pfarre wurden Einträge von diesem  
„Kirchtag“ gefunden, der seit 
jeher 2 Wochen nach Os-
tern stattfindet. Aufgrund 
der geringen Teilnahme von 
Ausstellern, Markfahrern im 
Jahr 2022 haben wir die-
ses Jahr diese heuer aktiv 
kontaktiert (Anrufe, Post,  
E-Mails) sowie einen Bei-
trag für die Regionalnach-
richten Tipps erstellt. Diese 
Arbeit hat sich ausgezahlt, es sind viele Aussteller und viele 
Besucher gekommen, auch Haibacher Vereine und Betriebe 
haben sich wieder beteiligt und gute Geschäfte machen kön-
nen. Die Kinder und Jugendlichen drehten viele Runden am 
Tagada, für die Kleinen sorgte eine Hüpfburg für viel Spaß.

Dorffest 2023
Anfang Juli haben wir das Dorffest organisiert – gemeinsam 
mit den Gastronomiebetrieben im Ort: Wirtshaus Tilli und 
Cafe Scheuer. 

Am Nachmittag fand eine Sagenwanderung des Tourismus
verbandes mit Helmut Wittmann durch die Donauleiten bis 
zum Kalvarienberg statt. Die Eröffnung des Dorffestes an 
diesem schönen Sommerabend gestaltete der Musikverein 
mit einem großartigen Platzkonzert. Beim Kinderprogramm 
organisierte die SPÖ eine Hüpfburg. Die Feuerwehr hat mit 
Kübelspritzen für nassen Spaß bei den Kleinen gesorgt. 
Während des Dorffests wurde die Feuerwehr zu einem 
Einsatz gerufen – zum Glück war es nichts Kritisches: eine 
Greifvogel-Rettung, bei der der Greifvogel sich dann doch 
selbst befreien konnte. Wir und vor allem die Kinder konnten 
hier „live“ am Ortsplatz die Schnelligkeit unserer Feuerwehr-
Kameraden beim Ausrücken und Ausfahren erleben.

Topothek Präsentation am 16.10.2023

Am 16.10.2023 organisierten wir eine Präsentation der Hai-
bach Topothek. Horst Pühringer präsentierte die bereits 
sehr umfangreichen Inhalte der Haibacher Topothek.

Wir konnten sogar Besucher aus an-
deren Gemeinde begrüßen, z.B.  Bür-
germeister a.D. Johann Thalhammer 
aus Hinzenbach, er zeigte sich von der 
Haibacher Topothek begeistert.

Adventmarkt 2023
Am Samstag, 2. Dezember organisierten wir vom Kulturaus-
schuss wieder einen traditionellen Adventmarkt im Ortszen-
trum.
Die Veranstaltung war - umrahmt durch eine wunderschöne 
Winterkullisse und die neue Weihnachtsbeleuchtung- sehr 
gut besucht – auch die Aussteller und Vereine waren sehr 
zufrieden.

KULTURAUSSCHUSS

Obmann 
Ing. Mag. Markus Augdoppler
Zuständig für Schule, Kinder-
garten, Kinderbetreuung, 
Kultur-, Jugend-, Sport- und
Familien- u. Senioren-an-
gelegenheiten, Ehrenamt, 
Digitalisierung, Gesundheit, 
Vereine

Sagenwanderung mit Helmut Wittmann am Nachmittag vor dem 
Dorffest – organisiert vom Tourismusverband.
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Vielen Dank auch an die Jungschar für die beiden Kasperl-
theater-Vorstellungen im Pfarrheim, an die Fischer für den 
Besuch von Nikolaus und Krampus sowie an den Musikver-
ein Haibach für die musikalische Umrahmung.

Haibacher Jugendumfrage 2023 
Im Herbst haben wir bei alle Haibacher Jugendlichen im 
Alter zwischen 10 und 20 Jahren eingeladen sich bei einer 
digitalen Umfrage (online, mit Handy oder Computer) zu 
Jugendthemen (Freizeiteinrichtungen, Vereine, wichtige 
Zukunftsthemen für Haibach) zu beteiligen. Es haben er-
freulicherweise sehr viele Jugendliche bei der Umfrage mit-
gemacht und es wurden auch viele gute Ideen eingebracht. 
Zusätzlich haben wir die gesamte Bevölkerung (Gemeinde-
nachrichten: Link) eingeladen diese Fragen bzgl. Jugend in 
einer separaten Umfrage digital zu beantworten. Die Er-
gebnisse beider Umfragen werden in die Gespräche und 
Beratungen im Kulturausschuss, dem Bauausschuss und 
im Gemeinderat einfließen. Zusätzlich werden die Vereine 
im Detail über die Ergebnisse informiert, beim Vereinsinfo-
abend 2024. Als Dankeschön erhielten 3 Jugendliche Hai-
bach-Gutscheine, die Verlosung erfolgte beim Adventmarkt.

Vereinsinformationsabend 2024
Am 1. Februar 2024 ist ein Informationsabend für die Hai-
bach Vereine geplant (in der Hoamat). Als Obmann der OÖ 
Vereinsakademie wird Bürgermeister LAbg. Mag. Günther 
Lengauer eine Präsentation über wichtige Regelungen für 
Vereine machen, v.a. zum Thema Veranstaltungen. Sei-
tens Gemeinde und Kulturausschuss werden wir Ver-
eine über die Nutzung der Naturwunda-Halle sowie 
die Ergebnisse der Jugendumfrage 2023 informieren.

Verbesserung Ausstattung Naturwunda-Halle
In der Naturwunda-Halle haben jetzt einen professionellen 
Videobeamer zur Verfügung. Beim Einbau haben Betrie-
be aus der Region unterstützt: Walter Steinbock mit einer 
Kernbohrung und Tischlerei Pecherstorfer mit einem Hän-
geschrank sowie Einbau in den Wandverbau. Die Bedie-
nung ist sehr einfach über ein Bedienpanel möglich, damit 
können bei Veranstaltungen als auch im Schulbetrieb Prä-
sentationen oder Videos auf die Leinwand projiziert werden.

Auf Anregung mehrerer Vereine wird 2024 auch das Vor-
hangsystem erweitert um einen „Rückvorhang“ – damit kann 
bei Veranstaltungen wie Kabaretts künftig sehr einfach eine 
schwarze Rückwand hergestellt werden, ohne dass dafür 
immer extra Ausstattung gemietet und aufgebaut werden 
muss. Im Ausschankbereich steht ab sofort ein Geschirrset 
zur Verfügung – vielen Dank für die Anregung der Trachten-
gruppe Haibach dazu.

Nutzung Naturwunda-Halle als „Kirchensaal“
Während der Innensanierung der Kirche konnten wir mit der 
Naturwunda-Halle ein gutes „Ausweisquartier“ finden. So-
wohl im Foyer als auch im Naturwunda-Saal wurden Mes-
sen, Begräbnisse und auch eine Taufe durchgeführt. Vielen 
Dank an die vielen Helfer für die vielen Stunden für den Auf-
bau und Abbau in der Naturwunda-Halle. Wir sind sehr froh, 
dass wir mit der schön gestalteten und technisch gut aus-
gestatteten Mehrzweck-Halle hier für viele Veranstaltungen 
die passende Infrastruktur haben.
Viele Gemeinderäte haben auch bei den Sanierungsarbeiten 
der Kirche mitgeholfen. Das Team der Pfarre Haibach leiste-
te bei diesem großen Sanierungsprojekt viele, viele Arbeits-
stunden – unsere komplett renovierte Kirche ist dank dieses 
großartigen Einsatzes jetzt wieder in einem sehr schönen 
Zustand – und prägt damit ein schönes Ortsbild im Orts-
zentrum.

Im Sommer und Herbst wurden in der Naturwunda-Halle zahl-
reiche Messen und kirchliche Feiern abgehalten.

Kulturausschuss-Obmann Markus Augdoppler (links) über-
reichte mit Bürgermeister Andreas Hinterberger Gutscheine 
an die Gewinner bei der Jugendumfrage: Lisa Breinbauer und  
Paul Hinterberger
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SENIORENBUND
„Wer nicht dabei ist, versäumt etwas“
„Wer nicht dabei ist, versäumt etwas“, so lautet ein Motto 
des Seniorenbundes. Gerade in Zeiten zunehmender Ver-
einsamung ist es wichtig, Gemeinschaft leben zu können 
und richtig informiert zu sein. Die vielfältigen Aktivitäten 
des Haibacher Seniorenbundes tragen das ganze Jahr über 
dazu bei. Nachdem sich im Vorjahr die Suche nach ehren-
amtlichen Mitarbeiter:innen etwas mühevoll erwies, hat sich 
nach einem Jahr das neue Team sehr gut eingearbeitet und 
ist mit voller Freude und Begeisterung dabei. Das schlägt 
sich auch bei der Vielzahl der Aktivitäten nieder, die bei so 
manchen Mitgliedern sogar etwas positiven „Stress“ erzeu-
gen, wenn man z. B. in einer Woche bei der Wanderung und 
beim Radausflug dabei sein will, und dann auch das gemüt-
liche Beisammensein ( jeweils am 1. Mittwoch im Monat im 
Cafe Scheuer) oder das gemeinsame Mittagessen nicht ver-
säumen darf. Die vielen interessanten Kultur- und Konzert-
besuche kommen dann noch dazu. Durch diese Aktivitäten 
konnten wir auch 19 neue Mitglieder überzeugen, die An-
gebote anzunehmen. Im Bezirk sind wir bei Neuzugängen 
führend.

Hervorzuheben sind wieder 
die sportlichen Leistungen. 
Allen voran: bei den Bun-
desmeisterschaften im Schi-
fahren wurde Dieplinger 
Max hervorragender Zwei-
ter. Bei den Landesmeister-
schaften erreichte er auch 
den 2. Platz, Sallaberger  
Josef (4.) und Dieplinger  
Josef (7.) kann man ebenfalls 
für die guten Leistungen 
gratulieren. 

Für die Ehrgeizigen unter uns war es natürlich Pflicht auch 
bei den verschiedenen Bezirksturnieren teilzunehmen. So 
erreichte beim Bezirkskegeln unser Team den 3. Rang, bei 
den Ortsmeisterschaften glänzte Maria Augdoppler als 
„Ortsmeisterin“ mit der besten Einzelleistung.

Auch „überregional“ ließ sich unsere Ortgruppe gerne bei 
Theaterbesuchen oder beim Wandern sehen. So stellte Hai-
bach die größte Wandergruppe beim Bezirkswandertag in 
Prambachkirchen. Der nächste Bezirkswandertag findet üb-
rigens in Haibach am Pfingstsamstag, 18. Mai 2024, statt.

Erwähnenswert sind noch die Ausflüge und die 4-Tagesrei-
se auf die Insel Mainau und die Zugspitze. Die Teilnehmer:in-
nen waren begeistert. Auf das nächstjährige Ausflugspro-
gramm, das stets mit Hilfe von Sallaberger Josef geplant und 
organisiert wird (Bexi, danke!), sind wir schon sehr gespannt.

Aber nun noch zu einer generationsübergreifenden Aktion 
des Haibacher Seniorenbundes. Maria und Josef Pointner 
(Oedt) haben im Juli anlässlich der Haibacher Ferienaktion 
zur Freude der Kinder einen erlebnisreichen Nachmittag ge-
staltet. Geboten wurden Stöbeln, ein Wurfspiel, Tischtennis, 
ein Wuzeltisch, eine Traktorrundfahrt sowie Knackergrillen 
mit Getränken und Kuchen als Nachspeise. Herzlichen Dank 
auch an alle Mithelfer:innen.

Insel Mainau (links) und Zugspitze (unten)
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Wollt ihr nun dem Seniorenbund beitreten? Eine Mitglied-
schaft bei der ÖVP ist damit nicht mehr automatisch verbun-
den. Alle sind herzlich willkommen. Wendet euch bitte an 
den Nachbarn, die Freundin, die bereits Mitglied sind, eine:n 
Mitarbeiter:in oder an den Obmann Friedrich Mayrhofer .
Jetzt noch zwei Themen, die mich und auch viele Senior:in-
nen bewegen. 

Künstliche Intelligenz (KI)
Man kann Hoffnung schöpfen oder auch Angst davor haben. 
In der Medizin ist sie schon jetzt in verschiedenen Bereichen 
eine große Unterstützung, die für die Ärzte sehr hilfreich ist. 
Auch in vielen anderen Bereichen wird die Arbeit durch die 
KI eine Erleichterung bringen. Aber auch Gefahren. Gera-
de im Kreativbereich (Werbetexter, Fotografie, Filmschau-
spieler) können viele Jobs wegfallen, wie bereits die Auto-
matisierung und Digitalisierung gezeigt haben. Aber auch 
die Produktion von falschen Nachrichten wird durch die KI 
erleichtert und ist schwer erkennbar, auch wenn 70 % der 
Österreicher:innen glauben nicht darauf hereinzufallen, dass 
die Computer die „Weltherrschaft“ übernehmen, glaube ich 
das hingegen nicht. 

So habe ich probeweise über CPT (KI) folgendes Thema an-
gefragt: „Wie sinnvoll ist körperliche Bewegung im Alter“, als 
Antwort habe ich binnen ein paar Sekunden diesen Text er-
halten: 
„Regelmäßige körperliche Bewegung ist auch im Alter sehr 
sinnvoll. Sie hilft, den Körper fit und gesund zu halten, die 
Leistungsfähigkeit zu steigern und das physische und psy-
chische Wohlbefinden zu verbessern. Durch regelmäßige 
Bewegung und gezielte Übungen trainieren ältere Men-
schen das Gleichgewicht, die Koordinierung und die Mus-
kelkraft. Es ist nie zu spät, damit anzufangen – natürlich im-
mer im Rahmen des individuellen Gesundheitszustandes.
Das Gesundheitsportal der österreichischen Regierung 
empfiehlt regelmäßige und abwechslungsreiche Bewegung, 

wie Joggen, Radfahren, Tanzen oder Krafttraining. Auch aus-
dauernde Bewegungssportarten wie Laufen, Schwimmen 
oder Fahrradfahren werden im Alter empfohlen, da sie den 
Körper nachweislich gesünder halten und langsamer altern 
lassen. Gelenkschonende Sportarten wie Schwimmen kön-
nen ebenfalls gut in den Bewegungsplan eingebaut werden.“

Da nun Silvester naht: Thema Feuerwerke
Wir sind die Generation, die mit Feuerwerken angefangen 
und auch im Laufe der Jahre viele gezündet hat und die sich 
auch heute noch beim Zuschauen darüber ein wenig erfreut. 
Aber wie ich oft in Diskussionen mitbekommen habe, gibt 
es ein starkes Umdenken, ob Feuerwerke heutzutage noch 
zeitgemäß seien?  Nicht nur zu Silvester, auch im Laufe des 
Jahres. Feinstaubbelastung, Lärmbelastung, Vieh-, Wild- 
und Haustiere werden gestört bzw. gefährdet und dann 
noch die Abfälle in den Wiesen und Äckern. Ganz abge-
sehen von den Kosten, aber das muss jede:r selbst wissen.
Die Person darf aber dann nicht über Kostensteigerungen 
bzw. Inflation jammern.  Immer mehr Gemeinden verzichten 
schon auf Feuerwerke. Vielleicht könnte Haibach da sogar 
einmal Vorbild werden? 

Ich wünsche im Namen des Seniorenbund allen Haibache-
rinnen und Haibacher ein gesegnetes und frohes Weih-
nachtsfest, ein gutes neues Jahr und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2024, vielleicht mit weniger Knallerei. 
 
Josef Ecker

Du benötigst ein kurzfristiges (Weihnachts-)-Geschenk? 
Wir möchten die Gelegenheit nutzen und den Haibach-Gut-
schein in Erinnerung rufen. 
Dieser kann bei rund 40 Betrieben bzw. Partnern eingelöst 
werden - die gültige Liste der Partnerbetriebe findest du auf 
www.haibach-donau.at – Rubrik Leben und Wohnen erhält-
lich sind die Gutscheine zu je EUR 10,- am Gemeindeamt, 
bei der Raiffeisenbank und beim Nahversorger Bäckerei- 
Cafe Scheuer.

HAIBACH-GUTSCHEIN
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WETTBEWERB „DIE SCHÖNSTEN
SCHNEESKULPTUREN“ 

Daher werden wir den Wettbewerb auch heuer wieder veranstalten.
Es gibt wieder tolle Preise zu gewinnen, alle mit regionalem Bezug zu Haibach (z.B. Eintrittskarten für das Haibacher Hal-
lenbad, Gutschein für die Pfarrbücherei, Gutscheine der Haibacher Gastronomen und Vereine usw.). 
Wir freuen uns über Eure Zusendungen bis Ende März an oevp@haibach-donau.at, gerne auch mit ein paar Gedanken, 
warum ihr Euch für diese Skulptur entschieden habt. Natürlich dürfen auch Eltern oder Freunde mithelfen.
Wir halten Euch auf unseren Internetplattformen (Homepage, Facebook, Instagram, Whatsapp-Kanal) zum Wettbewerb 
auf dem Laufenden! 

Unsere Teilnahmebedingungen:
• Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder und Jugendlichen mit 

Hauptwohnsitz Haibach ob der Donau, welche bis zum Einsen-
deschluss 31.3.2022 jünger als 20 Jahre sind.

• Die Schneeskulptur muss im Gemeindegebiet von Haibach ste-
hen. 

• Pro Einsendung bitte 1-2 Fotos  der Schneeskulptur ohne Per-
sonen, bei der man die Skulptur gut erkennen kann, so wie 1 
Foto der Schneeskulptur inkl. Künstlerin

• Mit der Übermittlung der Fotos stimmst du der Veröffentlichung 
der Fotos sowie deines Namens durch die ÖVP Haibach zu (bei 
Kindern bitte um Übermittlung und Zustimmung der Eltern)

Mehr Eindrücke unter https://www.haibach-donau.at/oevp -> März 
2023) bzw. direkt über den QR-Code:

Nachdem der erste Wettbewerb im Winter 21/22 
so gut angekommen ist, haben wir ein weiteres 
Mal ganz nach dem Motto “...weg von der Couch, 
raus in die Natur…” nach den schönsten Schnee-
skulpturen in Haibach gesucht. Waren es im Vor-
jahr noch 12 Einsendungen mit 14 Kindern, so 
waren ese heuer bereits 14 Einsendungen mit 
21 Kindern. Ein großes Danke an die Sponsoren, 
wir konnten wieder zahlreiche tolle Preise bereit-
stellen. Die Kinder haben tolle Kunstwerke ge-
baut und waren mit Begeisterung dabei, daher 
war jede Einsendung ein Gewinner und hat einen 
Preis erhalten! Es macht uns große Freude die be-
geisterten Kinder zu sehen.



FROHE 
WEIHNACHTEN 
UND EIN TOLLES 
NEUES JAHR!
Vielen Dank für das entgegengebrachte  
Vertrauen in unsere Kompetenz. Wir freuen uns 
auf eine gleichermaßen erfolgreiche Zusammen-
arbeit im kommenden Jahr!

dreihans.at

HAUSTECHNIK
SMART HOME 

ELEKTRO · HEIZUNG 

SANITÄR

Neu ab 2024

Ein herzlicher Dank gilt vor allem auch unserem Team!  
Eurer Engagement, eure Hingabe und Professionalität setzen  
täglich neue Maßstäbe. 
Vielen Dank für eure Verlässlichkeit.
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HAIBACHER IN SCHULE, STUDIUM UND BERUF

Fabian Dieplinger

Valentina Reisinger

Im Sommer 2023 habe ich an 
der HBLW Wels die Matura er-
folgreich absolviert. Seit Okto-
ber studiere ich am MCI in Inns-
bruck Management und Recht.

Laura Schönhuber

Ben Obermüller

Laura Ettinger

Im Frühjahr 2023 schloss ich in 
der Berufsschule Altmünster die 
3. Klasse mit Auszeichnung ab 
und absolvierte im Juni die Lehr-
abschlussprüfung zur Köchin 
mit gutem Erfolg.
Seit Oktober arbeite ich nun bei 
der PVA in Schallerbach als Kö-
chin.

Christine Gaisbauer

Ich habe im Mai 2023 bei der 
Firma Weigl Liftsysteme in Wai-
zenkirchen die Lehrabschluss-
prüfung zum Anlagen- und Be-
triebstechniker abgeschlossen.

Ich habe dieses Jahr die Matu-
ra an der HTBLA Grieskirchen, 
Schwerpunkt Informatik, mit 
gutem Erfolg abgeschlossen 
und arbeite derzeit bei der Ener-
gie AG OÖ in der IT-Abteilung.

Nachdem ich im Juni dieses Jah-
res meine Matura am Gymna-
sium Dachsberg erfolgreich ab-
solviert habe, studiere ich nun 
im 1. Semester Pharmazie an 
der Universität Wien.

Im Sommer 2023 habe ich an 
der Handelsakademie in Efer-
ding im Zweig Controlling matu-
riert. Seit  August arbeite ich bei 
der Raiffeisenbank in der Region 
Eferding.

 

 
 
 
 
 
 
 

  
 

Ludwig Plöckinger
Wiesing 2
4083 Haibach ob der Donau

Mail: offi  ce@lpl-energietechnik.at
Tel.:   +43 0664 200 488 0
Web.: www.lpl-energietechnik.at

ELEKTROINSTALLATIONEN
BUSSYSTEME

PHOTOVOLTAIK 
STEUERUNGEN

SCHALTSCHRANKBAU
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Ich habe im Jahr 2018 meine 
Weiterbildung an der HAK Efer-
ding begonnen und konnte im 
Frühjahr dieses Jahres mit Gu-
tem Erfolg maturieren. 

Da ich mich sehr für die wirt-
schaftlichen Bereiche inter-
essiere, begann ich im Okto-
ber 2023 mein Bachelorstud 
ium, Betriebswirtschaftsleh-
re, an der Universität Graz.

Im Herbst 2023 habe ich an der 
FH Oberösterreich den Master-
studiengang „Gesundheits,- 
Sozial und Public Management“ 
mit gutem Erfolg abgeschlos-
sen. Als Gesundheitsmanagerin 
habe ich letztes Jahr eine Yoga-
Ausbildung in Bali, Indonesien 
absolviert und konzentriere ich 
mich seither auf die Selbststän-

digkeit in dieser Branche. Vielleicht ergibt sich in Zukunft 
auch ein Yoga-Kurs in Haibach - dann würde ich mich sehr 
auf viele bekannte Gesichter freuen.

Judith Mitter

Tobias Mitter

Im Herbst 2023 habe ich mein 
Physiotherapiestudium an der 
FH Wels mit ausgezeichne-
tem Erfolg abgeschlossen.
Zusätzliche Erfahrung konnte 
ich nach meinem Abschluss in 
Salzburg bei den Eishockey-
spielern des Red Bull Teams in 
der Physiotherapie sammeln. 
Ab Dezember 2023 darf ich 
das Team der Kinderreha in 
Rohrbach verstärken.

Lydia Peitl

Nach 5 Jahren Studium an der 
Technischen Universität Graz 
konnte ich im Juni 2023 auf 
einen ausgezeichneten Ab-
schluss des Diplomstudiums 
Maschinenbau zurückblicken. 
Neben einer Vielzahl an Pro-
jekten in den Bereichen solar-
thermischer Energiegewinnung 
und alternativer Energiespei-
chersystemen legte ich einen 

besonderen Schwerpunkt in die Entwicklung von neuen 
Lösungskonzepten im Bereich des elektrisch-intermoda-
len Schienengüterverkehrs. Derzeit bin ich bei der SSC 
Railtec GmbH tätig, wo ich in meiner Position als Projekt-
leitertätigkeit kontinuierlich an neuen Lösungen für eine 
effiziente und nachhaltige Verkehrswende im Gütertrans-
port arbeite.

Tamara Maria Bürger, MA.

Nach meinem Bachelorab-
schluss habe ich mich intensiv 
mit dem Thema Begabungs-
förderung auseinanderge-
setzt, während ich parallel an 
einer Mittelschule tätig bin. Im 
Februar habe ich erfolgreich 
den ECHA-Hochschullehr-
gang (European Council for 
High Ability) absolviert und 
das „Certificate in Gifted Edu-
cation“ erhalten. Derzeit stehe 

ich kurz vor dem Abschluss meines Masterstudiums und 
freue mich auf meine weitere Berufstätigkeit! 

Lisa Lindorfer

Ich habe im November 2022 
die Prüfung für den Rettungs-
sanitäter abgelegt und bin 
seither beim Roten Kreuz in 
Hartkirchen als ehrenamtlicher 
Rettungssanitäter im Einsatz. 
Im Jänner 2023 schloss ich die 
3,5 jährige Lehre als Kfz-Tech-
niker mit Hauptmodul Nutz-
fahrzeugtechnik mit anschlie-
ßender Lehrabschlussprüfung 

ausgezeichnet ab. Vom März bis September 2023 leistete 
ich den Grundwehrdienst bei der 3.Gardekompanie des 
Bundesheeres wovon ich 5 Monate bei der Feldambulanz 
Hörsching als Rettungssanitäter diente ab.
Im Sommer 2023 legte ich die Aufnahmeprüfung bei der 
Polizei ab und beginne ab 01.12.2023 die Ausbildung in der 
Polizeischule.

Sebastian Pühringer

Wenn auch du im nächsten Jahr über deinen Erfolg berichten möchtest, dann schicke 
bitte Text und Foto an oevp@haibach-donau.at, wir freuen uns darauf!
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Wenn die Kinder voller Tatendrang sind und alle es kaum er-
warten können, dass wir unser Eröffnungslied „Hallo, hallo, 
schön dass du da bist“ singen, dann wissen wir, es ist Mon-
tag 9.00 Uhr und Zeit für die Spielgruppe.
Auch dieses Jahr starteten wir wieder mit unserer Spielgrup-
pe unterhalb der Arztpraxis, ehem. Mutterberatungsraum. 
Jeden Montag treffen sich Mamas, Papas oder auch Groß-
eltern bei uns mit ihren Kindern zum gemeinsamen Spielen, 
Singen und Lachen. Aber auch der gemeinsame Austausch 
untereinander ist ein wichtiger und wertvoller Bestandteil 
unserer Gruppe. So mancher Elternteil nimmt sich immer 
wieder hilfreiche Tipps für den persönlichen Alltag mit.
Im Mittelpunkt stehen aber unsere Kinder, die jedes Mal 
voneinander lernen und zusammen jede Menge Spaß ha-
ben. Von Baden im Bällebad, über Spielen mit Puppen, in 
der Werkstatt etwas reparieren, Rutschen, Turmbauen, ge-

spannt ein Buch anschauen oder auch eine Babyrassel für 
unsere Kleinsten, ist für jeden etwas dabei. Es ist immer 
wieder schön die Entwicklungsschritte der Kinder mitzu-
erleben, welche sie in einer kurzen Zeit machen. Von den Al-
tersklassen 6 Monate bis 3 Jahre ist bei uns alles vertreten. 
Im Schnitt sind es 8 Kinder, die uns wöchentlich besuchen. 
Auch wenn unser Zusammenkommen nur eine Stunde pro 
Woche ist, schließt man jedes Kind sofort ins Herz. 
Da es in der Spielgruppe Haibach zu keinerlei Verpflich-
tung kommt, kann man als Eltern auch mit seinen Kindern 
„schnuppern“ kommen. Es ist das ganze Jahr über möglich 
unserer Gruppe beizutreten und freuen uns jederzeit über 
neuen Zuwachs!

SPIELGRUPPE HAIBACH

Bei Fragen oder Unklarheiten könnt ihr euch gerne bei uns 
melden. Das sind wir:

Sara Elisabeth Unterberger
s-strasser@gmx.at

Claudia Roithmayr
roithmayr.claudia@gmail.com
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SCHULBEGINNAKTION - ALLES COOLE FÜR DIE SCHULE 

Die ÖVP – Haibach führte auch heuer wieder die beliebte Schulbeginnaktion durch und überreichte unseren  
Schulanfängern eine gefüllte Heftmappe und Haibach Gutscheine.

(v.. li. nach re.) Agnes Hinterberger (Sieberstal) und Leonie Humer(Inzell), Magnus Rathmayr (Wiesing), Niko Ellinger (Gemersdorf),  
Elias Pecherstorfer (Römerstraße), Lena Scheuer (Kirchenplatz), Klara Krenn (Sternstraße), Alexander Wurm-Hofer (Mannsdorf),  
Valerie Hofer (Mannsdorf), 
(ohne Bild) Christoph Hoflehner (Sternstraße), Marlene Winkler (Kleefeld) 

Einen schönen Schulstart, viel Spaß in der Schule und Freude am Lernen wünscht das Team der ÖVP Haibach!  
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 Wir bedanken uns für das  

 entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen frohe Weihnachten.

Ehrlich - Persönlich - Kompetent - Handschlagqualität

Beratung - Planung - Montage - Inbetriebnahme
Alles aus einer Hand!

Haustechnik Pusch GmbH
Sanitär - Heizung

Haustechnik Pusch GmbH
Moos 6, 4083 Haibach/D.

0664/2044195, office@haustechnik-pusch.at

 Raus aus Öl und Gas –

 mit Förderung!

www.kesseltausch.at
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Wir freuen uns sehr, Euch auch im heurigen Winter wieder von  
Donnerstag bis Sonntag bei uns in Schlögen begrüßen zu dürfen!

donauschlinge
riverresort

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünscht Euch 
Familie Hillebrandt & das Schlingenteam.
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Die ÖVP Haibach beim Bezirksparteitag der OÖVP 
in Eferding.

Eines der jährlichen High-
lights, die Oldtimeraus-
fahrt des Sparverein Moos

Bei der Müllsammelakation, gemeinsam organi-
siert von Umweltausschuss und Jungschar, waren 
wir gerne dabei. Ein Abschlussfoto des Gemeinde-
vorstands in Schlögen durfte nicht fehlen. 

Die neue Siedlung “Sternstraße” wächst, das Foto vom November 2023 
zeigt die Vorbereitung zur Asphaltierung.

Bgm. Andreas Hinterberger und Vzbgm. Jo-
hannes Kaindlstorfer beim kommunalpoliti-
schen Forum der OÖVP in Bad Schallerbach 
mit Landeshauptmann Thomas Stelzer und 
Bundeskanzler Karl Nehmaner

IMPRESSIONEN - DER FOTO-JAHRESRÜCKBLICK

Ein Gemeindeübergreifender Austausch ist wichtig, besonders gut funktioniert 
das bei den UFC-Bezirksligaspielen, wie z.B. mit Funktionären in Lembach.

Der Eislaufplatz konnte letzten Winter wieder einige Tage 
genutzt werden, auch für diesen Winter wurde der Platz 
von den Gemeindemitarbeitern wieder vorbereitet - danke  
dafür!
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Die Kirchensanierung ist eine Mammutaufgabe für die Verant-
wortlichen der Pfarre Haibach - ein großes DANKE für euren Ein-
satz! Danke auch an alle Freiwilligen Helfer aus der Bevölkerung 
für die Mithilfe.

Wir sind stolz auf eine große und gut organisierte Haibacher 
Landjugend, für uns selbstverständlich, dass wir den Dämmer-
schoppen Ende Juli zahlreich besuchten und mit großem Hunger 
und Durst unterstützten.

Gratulation an die ehrenamtlichen Topothekare unter Feder-
führung von Horst Pühringer für die erfolgreiche Inbetriebnah-
me und die hohe Qualität der Topothek. Danke auch an unseren 
Kulturausschussobmann Markus Augdoppler für Begleitung der 
Topothek

Unser Bürgermeister mit sei-
nen Mädels in einer Mann-
schaftswertung bei der Ski-
Ortsmeisterschaft

Gratulation an den UFC zum Wiederaufstieg in die Bezirksliga! 
Für die kommende Frühjahrssaison könnt ihr wieder mit unserer 
vollen Unterstützung am Sportplatz rechnen!

Die Plätze 1 bis 3 bei der Ski-
Ortsmeisterschaft in der Klasse 
„Masters 40“ J wurden von 
ÖVP- Fraktionsmitgliedern belegt 
- leider waren wir die Einzigen in 
der Klasse - wir freuen uns über 
Konkurrenz im nächsten Jahr!
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Nach 3 Jahren corona-bedingter Pause konnten wir das be-
liebte Preisschnapsen für Jung und Junggebliebene heuer 
wieder veranstalten.

Bürgermeister und Gemeindeparteiobmann Andreas Hin-
terberger konnte 30 angemeldete Teilnehmer:innen sowie 
zahlreiche Zuseher:innen begrüßen. Besonders gefreut hat 
uns, dass auch einige Kinder und Jugendliche teilgenommen 
haben.

Herzlichen Dank an die Sponsoren, ohne sie wäre eine der-
artige Veranstaltung mit attraktiven Preisen nicht möglich: 
Hoamat, Radsport Plöckinger, Lagerhaus Haibach, Bäcke-
rei-Cafe Scheuer, Floristik Julia Steindl, Gasthof Silvia, Friseur 
HAARgenau – Margit Gamharter, Wirtshaus Tilli, Roland 
Lamberg, Haustechnik Pusch, Rainer Roithner – Versfinanz, 
Kindermode Sandra Straßl, Kaindlstorfer Photographie

Der jüngste Teilnehmer und der Sieger wurden mit einem 
Pokal ausgezeichnet. Es war eine sehr gelungene Veran-
staltung und wir danken dem Wirtshaus Tilli für die perfekte 
Verpflegung.

PREISSCHNAPSEN 2023

Eines unserer zentralen Anliegen ist eine möglichst hohe 
Einbindung der Bevölkerung, Transparenz in der Gemeinde-
arbeit sowie eine klare und korrekte Darstellung von Sach-
verhalten. Dazu erfolgt seitens der ÖVP-Gemeinderatsfrak-
tion eine regelmäßige BürgerInnen-Information welche wir 
auf unserer Homepage www.haibach-donau.at/oevp veröf-
fentlichen. 
NEU: 2023 haben wir den Whats-App-Kanal “Haibach - do 
bin i dahoam” ins Leben gerufen, über den QR-Code könnt 
ihr diesem Kanal unkompliziert beitreten.

Über folgende Internetadressen oder über den QR-Code 
gelangt ihr auf unsere Plattformen. 

ÖVP Haibach: 
www.haibach-donau.at/oevp

Facebook:
www.facebook.com/Haibachdobinidahoam

Instagram:
www.instagram.com/haibach_do_bin_i_dahoam

Mehr Informationen unter https:/www.haibach-do-
nau.at/oevp ->März 2023 bzw. direkt über den QR-
Code:

Whatsapp:
www.whatsapp.com/haibach_do_bin_i_dahoam

INFORMATIONSPLATTFORMEN DER ÖVP HAIBACH
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HAARgenau
Ihr Friseur mit Flair

Inh. Margit Gamharter
4083 Haibach/D, Bergerstraße 4 (beim Lagerhaus) 
E-Mail: margit.haargenau@gmail.com
Telefon 0664/4452063

Unsere Öffnungszeiten
Di - Fr:  8.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00

Sa:          8.00 - 12.00  

Wir bitten um Terminvereinbarung unter 07279/20017

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.haargenau-haibach.at

Wir möchten uns bei unseren Kunden 
recht herzlich für ihre Treue bedanken, 
und wünschen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Parz 7 
4084 St.Agatha  

Tel: 0664 570 18 47 ° 07279/8465 
 

E-mail: office.lamberg@a1.net  

D I R E K T V E R M A R K T U N G  

Roland Lamberg 

4070 Eferding, Vor dem Linzertor 6

Tel. 0 72 72 / 24 30, office@doplbauer.at

www.doplbauer.at

RAUMAUSSTATTUNG

GmbH

Ein schöner Boden für  
Ihren Lebensraum

Wir bieten für die kommenden Feiertage unsere hofeigenen 
Wurst- und Fleischspezialitäten an. 
Bei Bratwürste, Leberkäse und Frischfleisch bitten wir um 
Vorbestellung.

Eine besinnliche Adventszeit und fröhliche Weihnachten 
wünscht Familie Lamberg.



28

DAHEIM IN HAIBACH

FAMILIENFASCHING 

Unser Familienfasching musste wegen Corona leider 2 Jah-
ren pausieren. Heuer war es wieder soweit, am 12. Febru-
ar 2023 ging es um 14 Uhr mit dem Musikverein und zahl-
reichen Familien vom Bauhof los in Richtung Bäckerei-Cafe 
Scheuer. 

Dort wurden Luftballone an die Kinder verteilt. Danach zo-
gen wir wieder zurück in Richtung Bauhof, wo die katho-
lische Frauenbewegung die Kinder mit Faschingskrapfen 
versorgte.

Nach dieser Stärkung erwartete die Kinder in der Naturwun-
dahalle eine tolle Zaubershow. Zu cooler Musik wurde bis 
zum späten Nachmittag noch fleißig getanzt.

Danke an den Musikverein Haibach für den musikalischen 
Umzug, an die katholische Frauenbewegung für die Fa-
schingskrapfen, Bäckere-Cafe Scheuer für die Luftbal-
lons und an unsere Helfer für die Organisation, Unter-
stützung sowie Auf- und Abbau in der Naturwundahalle. 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Familienfasching. 

Hier ein paar Eindrücke (mehr Informationen mit rund 90 Fotos 
unter https ://www.haibach-donau.at/oevp -> Februar 2023 
bzw. direkt über den QR-Code: 
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 FEIERABENDBIER

Am 1.9.2023 haben wir wieder zu einem gemütlichen 
“Feierabendbier” am Ortsplatz eingeladen. Auch heuer sind 
wieder zahlreiche Besucher unserer Einladung gefolgt. Für 
das leibliche Wohl war mit Bier, Wein, Limo und Leberkäs-
semmeln gesorgt. Bei vielen Gesprächen fand der Tag einen 
schönen Ausklang. Das “Feierabendbier” wollen wir auch 
zukünftig einmal jährlich veranstalten, wir freuen uns schon 
jetzt auf Euren Besuch.

Im nächsten Jahr haben wir wieder einige Veranstaltungen 
für Euch geplant. So z.B. den Kinderfasching mit Umzug, 
das Preisschnapsen und das Feierabendbier. Wir freuen uns 
schon jetzt über eure Teilnahme!

Die beliebte Sandkistenaktion haben wir wieder für 2025 
(alle 2 Jahre) eingeplant. Anmeldung (Name, Adres-
se, Sandmenge -> Anzahl Scheibtruhen) jederzeit unter  
oevp@haibach-donau.at

VERANSTALTUNGEN - VORANKÜNDIGUNGEN
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Rainer Roithner

In Kooperation mit Versfi nanz GmbH

Ihr Versicherungsmakler - persönlich, unabhängig, kompetent.

Rufen Sie mich an! Tel: 0664-1021781 oder 
per e-mail: rainer.roithner@versfi nanz.at

mpetent.

persönlich 

unabhängig

kompetent!
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Ich wünsche frohe Festtage
und Keine Sorgen im neuen Jahr.

FROHE
WEIHNACHTSZEIT

Pia Schlager
Ihre Keine Sorgen Beraterin
Mobil: +43 664 88 33 25 55
E-Mail: p.schlager@ooev.at

GENAU HIER VON                       
 DEN BESTEN 
 LERNEN

deine-baulehre.at



33

DAHEIM IN HAIBACH
Weitere Eindrücke inkl. Video unter https://www.haibach-donau.
at/oevp -> April 2023 bzw. direkt über den QR-Code: SANDKISTENAKTION

10.000kg Sand, 22 Kinder, 17 Familien.
Das sind die Eckdaten der heurigen Sandkistenaktion.

Die Sandkistenaktion wird traditionell alle 2 Jahre veranstal-
tet.Trotz regnerischem Wetter erfreuten sich zahlreiche Kin-
der am frischen Sand für ihre Sandkiste. 

Die Kinder erhielten ein Malbuch sowie ein kleines Sand-
spielzeug, um in der Sandkiste gleich loslegen zu können. 
Für die Eltern gab es eine Familien-Infobroschüre.

Ihr verlässlicher Baumkletterprofi
Herbert Hinterberger
4083 Haibach, Untergschwendt 1
0676-7003335
herberthinterberger1@icloud.comBAUMABTRAGUNG - KRONENSCHNITT - KRONENSICHERUNG

S P E Z I A L B A U M F Ä L L U N G  -  W U R Z E L S T O C K F R Ä S U N G
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Pupping 24   //   A - 4070 Eferding   //   +43 (0) 7272/76869 – 0
office@ihre-tischlerei.at   //   www.ihre-tischlerei.at

DENKEN SIE AUCH IM NEUEN JAHR
A N S  E I N R I C H T E N  . . .

Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden für das entgegengebrachte 

Vertrauen und wünschen eine

BESINNLICHE
VORWEIHNACHTSZEIT

SOWIE VIEL GLÜCK UND 
GESUNDHEIT IM NEUEN JAHR.

inserat-weihnachten_193x128,5_final_20231107.indd   1inserat-weihnachten_193x128,5_final_20231107.indd   1 07.11.23   08:2407.11.23   08:24
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TRACHTENGRUPPE HAIBACH
Ein langes Jahr mit vielen gemeinsamen Erlebnissen, mit 
Höhen und Tiefen und dem einen oder anderen besonde-
ren Ereignis liegt hinter uns. Wir haben zusammen gearbei-
tet, gelacht und gefeiert. Nun geht dieses Jahr zu Ende und 
Weihnachten steht vor der Tür.
Eine der wichtigsten Aufgaben der Trachtengruppe Haibach 
ist das Pflegen liebgewonnener Traditionen. Dazu  gehört 
die alljährliche Kräuterweihe,  Adventkranz binden, unser 
Umzug zu Fronleichnam mit den „Blumen- oder Birken-
kranzerln“ genauso wie unser Frühstück für die Jubelpaare 
zum Erntedank.

Traditionen und Rituale sind wichtig, sie regeln das Zu-
sammensein von kleineren und vor allem größeren sozialen 
Gruppen, aber sie können auch ein Stück Heimat in einer 
globalisierten Welt sein. 
Alle sind herzlich eingeladen,  bei der Trachtengruppe Hai-
bach mitzuwirken und gemeinsam für unser schönes Hai-
bach da zu sein.

Wir wünschen euch Zeit…
Zeit zum Entspannen.
Zeit zum gemeinsamen Kochen und Essen.
Zeit für gute Gespräche.
Zeit zum Lachen un d Genießen.
Zeit, die ihr anderen schenken könnt
Fröhliche Weihnachten sowie viel Glück im neuen Jahr
wünscht herzlich die Trachtengruppe Haibach

Bleib auf dem Laufenden zu ...
... wichtigen politischen Entscheidungen in OÖ.
... brandaktuellen Themen aus dem In- und Ausland.
... noch vielem mehr!

Und so einfach geht‘s:

Und schon bist du dabei! 

Link öffnen oder QR-Code einscannen 
Gruppe auf WhatsApp beitreten
„Gruppe anzeigen“ drücken

1.
2.
3.

www.ooevp.at/whatsapp

IMMER UP-TO-DATE.
IMMER TOP-INFORMIERT.
Werde jetzt Mitglied in unserer WhatsApp-Community 
und erhalte regelmäßige Updates rund um Gesellschaft und 
Politik in Oberösterreich.
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DONAUFISCHER
Das Jahr 2023 war für uns Donaufischer wieder ein tolles, fischreiches Angeljahr. Beim Donauangeln in unserem Ge-
wässerabschnitt „Donau A“ konnten nahezu ganzjährig sehr gute Fänge erzielt werden. Das Hochwasser im Spät-
sommer hinterließ im Gegensatz zu anderen Bundesländern bei uns keine nennenswerten 
Schäden. Bezüglich geplanter Renaturierungsmaßnahmen (angelegte Schotterbänke) in den 
letzten Jahren ist auch ein ganz besonderes Projekt zu erwähnen: Der Wasserkrafterzeuger 
Verbund und Partner beseitigen die letzten Barrieren an der Donau und am Inn. Zentral-
europas längste Wasserstraße wird dadurch bis 2026 ein verbundener Lebensraum. So wird 
unter anderem auch das Kraftwerk in Aschach an der Donau mit Fischwanderhilfen ausge-
stattet und die Ufer großflächig renaturiert. Schon jetzt kann man die positiven Auswirkun-
gen solcher Maßnahmen bereits in den unteren Staubereichen klar erkennen. 

Unser Vereinsteich in Oberhub wird von vielen Vereinsmitgliedern als beliebter Treffpunkt genutzt. Die Gemeinschaft 
und der Spaß stehen hier natürlich im Vordergrund.  
DANKE an alle fleißigen Mitglieder, welche die Anlage immer in Schuss halten und bei diversen Umbauarbeiten im 
heurigen Jahr tatkräftig mitgeholfen haben.
Durch die abgeschlossenen Baggerarbeiten vor 2 Jahren und die Möglichkeit unserem Vereinsteich in den heißen Som-
mermonaten mit einer speziellen Pumpe genügend Sauerstoff zuführen zu können sind wir hier sicher gut aufgestellt 
um dem Klimawandel und größeren Fischausfällen entgegenzuwirken. 

Unser „Kinderfischen“ im Zuge der Ferienpass – Aktion wurde wieder von sehr vielen Kindern angenommen. Bei herr-
lichem Augustwetter konnten wir den Tag beim Lagerfeuer ausklingen lassen – immer wieder ein tolles Erlebnis für die 
ganze Familie. Bereits zum zweiten Mal konnten wir heuer als Verein am Kirtag teilnehmen und Steckerlfische und Ge-
tränke anbieten. Der rege Zulauf im heurigen Jahr hat unsere Erwartungen übertroffen. Wir werden auch im nächsten 
Jahr wieder mitwirken damit der traditionelle Haibacher Kirtag auch in Zukunft einen Besuch wert bleibt. 
Auch unser Adventstand mit frischen Räucherforellen und der Besuch des Nikolaus mit Krampus war für viele Kinder 
wieder ein Highlight.

Zu den weiteren Fixaktivitäten im Vereinskalender zählten heuer 6 Vereinsfischen an unterschiedlichen Gewässern. 
Auch ein Praxis – Workshop mit einigen neuen Jungangler und Junganglerinnen direkt an unserem Vereinsgewässer 
wurde organisiert um das erlernte Wissen bei der Jungfischerunterweisung mit Praxiswissen abzurunden. Bei Inte-
resse an einem Fischerkurs – Lehrgang kann entweder direkt beim Verein angefragt werden oder bereits geplante 
Termine unter www.lfvooe.at/fischerpruefung/termine eingesehen werden.

Die Haibacher Donaufischer wurden vor über 35 Jahren gegründet und zählen derzeit ca.50 Mitglieder. Besonders die 
entspannten Stunden am Huberteich, welcher einen guten Fischbestand aufweist, werden oftmals genutzt um dem 
Alltagsstress etwas zu entfliehen. Auch im nächsten Jahr würden wir uns über neue Mitglieder besonders freuen. Nicht 
nur Jugendliche, auch Erwachsene sind bei uns natürlich willkommen.

Im Umkreis von Haibach gibt es etliche tolle Angelgewässer die für jeden etwas bieten. Das Fischereirevier Donau A, 
welches direkt rund um Haibach entlangführt, einige kleine Flüsse wie Innbach, Aschach in Waizenkirchen sowie die 
Badeseen in Feldkirchen um nur einige zu nennen. Angelneulinge können hier innerhalb des Vereins sehr schnell die 
erfolgreichsten Techniken erlernen und relativ schnell schöne Fangerlebnisse an den diversen Gewässern erfahren. 
Bei Interesse einer Mitgliedschaft, ob jung oder alt, würden wir uns sehr freuen.
Danke natürlich auch an alle Haibacherinnen und Haibacher, welche unsere Veranstaltungen immer so zahlreich be-
suchen.

Für den Vorstand
 
Dominik Plöckinger
Schriftführer
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A-4081 Hartkirchen

Kirchenplatz 13

Tel: 07273/6362

• Milch-Kalbfl eisch aus der Region 

• Optimal gereifte Rindssteak aus dem DryAger

• Frische Enten, Barbarie Flugentenbrüstl, Gänse, Wachteln,...

• Junges Lamm

• Fix&Fertige Gerichte im Glas

• Großes Wildsortiment: Fasan, Hasen, Reh, Hirsch

• Täglich frische Karpfen

• Räucherfi sche, Roastbeef, Beef Tartar,...

Am 23. Dezember werden wir vor unserem Geschäft wieder Abholstationen für vorbestellte Ware und Bratwürstl einrichten.Das 

ermöglicht uns Abholzeiten zu verkürzen.  Auf Wunsch verpacken wir die Vorbestellungen auch gerne, um die Haltbarkeit über 

die Feiertage zu verlängern. So haben Sie immer eine Top-Qualität.

Ihr Ozlberger Team

Steaks aus dem DryAger
Nur das Beste Fleisch ist für die 

Feiertage gut genug. 

Platten und Buff etservice
Auch zu Weihnachten verwöhnen wir Sie gerne 
mit exklusiven Brötchen, Platten oder Buff ets.

Spezialitäten
für die Feiertage
Wir bitten um Vorbestellung unter 
Tel. 07273/6362 oder verwaltung@ozlberger.com

Abholung vorbestellter Ware  

www.ozlberger.com
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ESV HAIBACH
Ins heurige Jahr sind wir auf Eis gestartet, wobei, wie die 
letzten Jahre leider auch, fast ausschließlich auf Kunsteis-
bahnen ausgewichen werden musste. Das macht aber ge-
nauso Spaß und ist sicher sowie wetterunabhängig und so-
mit auch gut planbar.
Aus der „Vereinsmeister-
schaft Winter“ in Goldwörth 
ausgetragen, ging die Moar-
schaft Werner Baschiner, 
Josef Dieplinger, Franz Hin-
terhölzl und Alois Keplinger 
als Sieger vom Eis.

In die Frühjahrssaison starteten wir im April mit Trainings 
und unseren traditionellen Wanderpokalen. Die Moarschaf-
ten werden übrigens immer zusammengelost, somit erge-
ben sich immer interessante und neue Paarungen.
Dieser Wanderpokal und die Trainings finden immer Mitt-
wochs statt, sofern das Wetter mitspielt.
Auch heuer konnten sich wieder einige Interessierte neu 
oder wieder für den Stocksport begeistern und nahmen am 
Stockschießen als auch bereits an den Wanderpokalen teil. 
Nachahmer ausdrücklich erwünscht!

Der Ortsmeister wurde auf 
drei Tage verteilt ermit-
telt und die Entscheidun-
gen waren sehr spannend. 
Den Ortsmeistertitel in 
Haibach holten sich heuer  
„Die Gahleitners“. 

Die „Vereinsmeisterschaft 
Sommer“ Ende August konn-
te die Moarschaft Rosi Wol-
linger mit Mario Dieplinger,  
Gottfried Gahleitner und  
Wilhelm Mayrhofer für sich 
entscheiden.

Heuer konnten neben den Vereins- und Ortsmeisterschaf-
ten auch ein Pärchenschießen und ein Mixed-Turnier durch-
geführt werden. Das Mixed-Turnier gewann die Gast-Moar-
schaft aus Kirchberg.

Gestartet wurde im Frühjahr dieses Jahres nach einer Idee 
und kurzer intensiver Planung mit einer Überdachung bzw. 
einem Anbau an unsere Vereinshütte. Danke an die Gemein-
de, dass die alte Überdachung unkompliziert zur Verfügung 
gestellt wurde und somit rasch von uns abgebaut werden 
durfte. Dieses Projekt konnte bis zum Herbst mit über 300 

freiwillig geleisteten Stunden abgeschlossen werden. Vielen 
Dank an alle Helfer im Verein für die getätigte Arbeit und 
Verköstigung. Danke auch an alle freiwilligen Haibacher 
sowie danke an unsere Sponsoren, auf die immer Verlass 
ist. Es ist wichtig in unseren Platz zu investieren und diese 
neue Überdachung hat sich schon jetzt mehfach bewährt. 
Und die fünf gespendeten Biertisch-Garnituren, konnten wir 
hier bereits testen. Danke an Fa. Markus Gahleitner für diese 
Unterstützung.

Wir hoffen im Winter auf Eis und im Frühjahr wieder auf 
zahlreiche Beteiligung auf der Asphaltanlage! Vorankün-
digung: die interne „Vereinsmeisterschaft Winter“ wird am  
10. März (17:30 Uhr) in Pupping stattfinden.

Allen Haibacherinnen und Haibachern wünschen wir be-
sinnliche Feiertage, einen guten Rutsch sowie vor allem Ge-
sundheit und Erfolg im Jahr 2024.

Übrigens, wir sind auch auf Facebook zu finden www.face-
book.com/esvhaibach/. Auf der Seite gibt es Informationen 
zu unserem Verein und vor allem zu anstehenden Terminen. 
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Weitere Informationen dazu auf www.ooevp.at

Haushalt kommt von  
haushalten. Für uns in
 Oberösterreich bedeutet
das zweierlei: Einhalten,
was wir zugesagt haben: 
die Unterstützung für
unsere Wirtschaft und 
Arbeitsplätze. Und 
Kurs halten, wenn es um
 Hilfe für die Menschen geht:
Das ist die Zusage, unsere 
 Landsleute zu entlasten.

Thomas Stelzer
Landeshauptmann

Die Landespolitik ist insbeson-
dere in diesen herausfordern-
den Zeiten ein verlässlicher 
Partner der Landsleute. Das 
zeigt sich auch im Landes-
haushalt 2024. Oberösterreich 
richtet gemeinsam mit den 
Menschen und Unternehmen 
den Blick nach vorne und 
unterstützt sie mit gezielten 
Zukunftsinvestitionen.

Wirtschaft
fördern.

Menschen
entlasten.

www

OÖ als Kinderland 
Nummer 1

Ausbau des 
öffentlichen 

Verkehrs

Beste medizinische
Versorgung

OÖ als Land der
Vollbeschäftigung

Leistbares 
Wohnen 

Unterstützung für
Nahversorger

Schnelles Internet
in ganz OÖ

OÖ als Kulturland
stärken

MARKT

1,6 Mrd. €
für die beste medizinische  
Versorgung in allen Regionen

245,2 Mio. €

114,1 Mio. €

245,5 Mio. €

Der Landeshaushalt 2024

Unsere Ziele

Beste Betreuung.
 Für alle in  
Oberösterreich.

750 805+ 750

283+ 283
+ 805

zusätzliche Krabbelstubenplätze zusätzliche Kindergartenplätze

weitere Wohnplätze für Men-
schen mit Beeinträchtigung 
bis einschließlich 2025

Unser Ziel: Kinderland #1

377 Mio. €
für Kinder-
betreuung

für die Kultur in OÖ für den öffentlichen Verkehr

für Forschung und 
Wissenschaft

906,8 Mio. €
für Soziales und Pflege

Wir fördern die Wirtschaft durch  
Investitionen in den öffentlichen Verkehr, 
 Digitalisierung, Energiewirtschaft,  
Forschung und Informationstechnologie.

Wir entlasten die Menschen in OÖ durch 
 Investitionen und Zuschüsse in den 
Bereichen Wohnen, Kinderbetreuung, 
 Sozialhilfe, Bildung und in vielen mehr.

Menschen entlasten. Wirtschaft fördern.
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Sternsingen 2024: 

Die Vorbereitung für das Sternsingen 2024 ist bereits voll im 

Gange. Was uns fehlt ist eure/ deine Unterstützung.

Egal ob Kind, Jugendlicher oder Erwachsener, wir würden uns über 

eure/deine Teilnahme bei der Sternsingeraktion sehr freuen.

Da Haibach gewachsen ist, möchten wir heuer wieder zwei Tage die 

Botschaft überbringen. 

Datum: 5. & 6 Jänner 2024

Bitte melde dich bei mir, auch wenn du nur einen 

Tag mitgehen möchtest/ kannst. 

Bei Fragen einfach melden:

Sabrina Schönhuber (0664/1015494)

Egal ob du bereits eine Gruppe hast oder 

du Einzelperson bist, wir freuen uns auf 

euch/ dich.

BÜCHEREI
DIE GESCHICHTE VOM KLEINEN BAUMWOLLFADEN

Es war einmal ein kleiner Baumwollfaden, der hatte Angst, dass er nicht ausreichte, so wie er war.

„Für ein Schiffstau bin ich viel zu schwach“ sagte er sich, „für einen Pullover zu kurz. Um an andere anzuknüpfen, habe ich 
zu viele Hemmungen. Für eine Stickerei eigne ich mich auch nicht. Zu nichts bin ich nütze. Ein Versager! Niemand braucht 
mich. Niemand mag mich und ich mich selbst am wenigsten“. So sprach der kleine Baumwollfaden zu sich, legte eine trau-
rige Musik auf und fühlte sich sehr allein in seinem Selbstmitleid.

Da klopfte ein Klümpchen Wachs an und sagte: „Lass Dich doch nicht so hängen, kleiner Baumwollfaden. Ich habe eine 
Idee: Wir beide tun uns zusammen! Für eine große Weihnachtskerze bist Du als Docht zu kurz und ich habe auch nicht 
genug Wachs; aber für ein Teelicht reicht es allemal. Wir beide zusammen werden eine kleine Kerze, die wärmt und es ein 
bisschen heller macht. Schließlich ist es besser, nur ein kleines Licht anzuzünden, als über die Dunkelheit zu schimpfen“.

Da war der kleine Baumwollfaden ganz glücklich und sagte sich: „Dann bin ich doch zu etwas nütze!“

Wer weiß, vielleicht gibt es auf der Welt noch mehr kurze Baumwollfäden, die sich mit einem Klümpchen Wachs zusam-
mentun.

Mit dieser Geschichte wünscht euch das Büchereiteam gesegnete Weihnachten!
Wir möchten auf unser vielfältiges Medienangebot hinweisen, von aktuellen Büchern 
über Tonies bis hin zu verschiedenen Spielen.

Öffnungszeiten: So.   9:30 – 11:00 Uhr, Mi.18.00 – 19.00 Uhr 
Bücherflohmarktständer auch außerhalb der Öffnungszeiten 

JUNGSCHAR
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Liebe Haibacherinnen! Liebe Haibacher!

Wie sehr haben wir das Musi-Jahr 2023 genossen – ein 
Jahr, das für uns viel Abwechslung und auch sehr posi-
tive Entwicklungen für unseren Verein gebracht hat. 
Gemeinsames Proben, Frühjahrskonzert, Ausrückun-
gen in Haibach, Musifeste, Naturwunda, Marschmusik, 
Frühschoppen, Advent am Berg, miteinander feiern – 
einfach alles, was uns MusikerInnen Spaß macht. Mit 
Freude ist zu beobachten, dass sich mehr und mehr 
Kinder und Jugendliche für unsere Aktivitäten begeis-
tern lassen.

Jugend & Nachwuchs – „In ist, wer drin ist“
Die letzten Jahre haben wir genutzt, um viele Konzepte für 
die Zukunft unseres Vereines auf den Weg zu bringen. Un-
ser „Team Jugend“ hat dabei zahlreiche Initiativen und Pro-
jekte erarbeitet, die im heurigen Jahr umgesetzt wurden.

Von gemeinsamen Ausflügen über Blockflötenunterricht bis 
hin zum Bezirksjugendlager in den Sommerferien – bei den 
Jungen ist richtig was los. Wir freuen uns, dass die Arbeit 
unserer Jugendreferentinnen bereits Früchte trägt. Selbst 
auf der großen Konzertbühne erleben wir das seit vergan-
genem Jahr regelmäßig. Ein Kinderchor mit mehr als 20 eif-
rigen Sängerinnen und Sängern und dazu 6 JungmusikerIn-
nen, die unser Orchester bei „Advent am Berg“ unterstützt 
haben – wir finden das sehr viel versprechend für die weitere 
Entwicklung des MV Haibach.

Naturwunda bei Kaiserwetter
Ein verregnetes 10-Jahr Jubiläum im Jahr 2022 – und trotz-
dem sehr viele Besucher. Für uns war damals sofort klar, dass 
es mit dem Naturwunda weitergehen muss. Am Sonntag, 
den 10. September 2023 wurden wir dann mit Kaiserwetter 

belohnt. Frühschoppen, 
Bradl-Time, feiner Blech-
Brass-Sound – gefeiert 
haben wir mit so vielen 
Gästen und Freunden wie 
noch nie. Die Woodstock 
der Blasmusik Headliner 

Viera Blech, Österreichs schrägste Straßenmusiker Blowing 
Doozy und die Blechbradla begeisterten unser Publikum. 
Wir können an dieser Stelle versprechen, dass es bereits ge-
nug neue Ideen für weitere Auflagen unseres Naturwundas 
in Haibach gibt.

Advent am Berg
Vor allem unser Konzert Ende November war für uns eine 
große Motivation, den eingeschlagenen Weg auch in den 
kommenden Jahren fortzuführen. Eine bis auf den letzten 
Platz gefüllte Naturwunda-Halle, ausgezeichnete Stimmung 
unter den MusikerInnen bei den Proben und der Vorberei-
tung auf das Konzert, eine Vielzahl an Kindern und Jugend-
lichen, die sich für unseren Verein begeistern lassen – wir 
können sehr positiv in die Zukunft des MV Haibach blicken.

Es gäbe noch viel zu erzählen. Mehr Infos über unsere Ak-
tivitäten gibt’s im Frühjahr in der nächsten Ausgabe unse-
rer „Musi-News“, die euch über Aktuelles, Historisches und 
Wissenswertes aus unserem Verein informieren. 

Wir freuen uns schon auf viele Anlässe im Jahr 2024, zu 
denen wir für euch musizieren dürfen. In diesem Sinne wün-
schen wir euch eine schöne Adventszeit und frohe Weih-
nachten. Wir sehen und hören uns im neuen Musijahr.

Eure Haibacher Musikerinnen & Musiker

MUSIKVEREIN
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Savonarola Baumanagement GmbH
Oberlandshaag 70
4101 Feldkirchen a.d. Donau
Tel.: +43 7233 20800
Email: info@savonarola.at
www.savonarola.at

Freitag, 29. Dezember 2023
16 Uhr

Ortsplatz Haibach

Zugestellt durch Post.at

Der Reinerlös kommt dem Nachwuchs des UFC Haibach zugute. Wir freuen uns auf euch!

In Kooperation mit Versfinanz GmbH

Ihr Versicherungsmakler - 
persönlich, unabhängig, kompetent.

Rufen Sie mich an! Tel: 0664-1021781 oder 
per e-mail: rainer.roithner@versfinanz.at

Rainer Roithner
Versicherungsmakler

Es gibt auch frische Bauernkrapfen
und Leberkäsesemmerl

Mit persönlicher
Fachberatung 
vor Ort!

Wir sind gerne für Sie da!
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Die 
Kraft 
fürs 

Land

Günther Pointner 
Baufachberater und Bautechniker

Lagerhaus Eferding-OÖ. Mitte eGen
4070 Eferding, Bahnhofstraße 51-55

Telefon 07272 / 3944-49
Mobil 0664 / 627 45 92
E-Mail guenther.pointner@eferding.rlh.at
Web lagerhaus.at/eferding-ooemitte

vom Lagerhaus Eferding-OÖ. Mitte

 Fenster, Türen, Tore, Sonnenschutz

 Hochwertige und qualitative Produkte

 Kostenlose Fachberatung vor Ort

 Schnelle Angebotslegung

 Fachgerechte Montage

Bauelemente

„Ich berate Sie gerne und stehe Ihnen bis zur 
Fertigstellung Ihres Bauvorhabens zur Seite!“
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Spielbetrieb Kampfmannschaft & Reserve

Die vergangene Saison war wohl eine der Erfolgreichsten 
Meisterschaften der Vereinsgeschichte. Nach 7 Jahren am 
Stück in der Bezirksliga und dem vorjährigen Abstieg in die 
1.Klasse, konnte unsere Kampfmannschaft im Sommer sen-
sationell in der Relegation, vor der heimischen Rekordkulisse 
von ca. 900 Zuschauern, den sofortigen Wiederaufstieg in 
die Bezirksliga feiern!
Auch unsere Reservemannschaft hatte allen Grund zu fei-
ern, so konnte ebenfalls im Sommer mehr als souverän der 
Meistertitel in der 1.Klasse Mitte geholt werden! Dass die 
darauffolgende Saison in der Bezirksliga kein Zuckerschle-
cken wird war, natürlich klar. Anders als bei unserer Reserve, 
die durchaus überzeugen konnte, müssen wir leider in der 
Kampfmannschaft auf eine Hinrunde zurückblicken, die wir 
uns auf Jeden Fall anders vorgestellt hätten, wobei uns auch 
oftmals das nötige Glück gefehlt hat!

Mit viel Selbstvertrauen zurück in die Bezirksliga

Aufgrund der erneuten Relegation war die Sommerpause 
wieder kurz und die Aufbauzeit herausfordernd. Unser neu-
er Trainer Josef Hutsteiner hatte nur sehr wenig Zeit, seine 
neue Mannschaft kennenzulernen. Auch aufgrund der Ur-
laubszeit im Sommer konnte leider kein einziges Aufbauspiel 
mit der vollen Mannschaft absolviert werden. Nichtsdesto-
trotz fühlten wir uns bereit für die Bezirksliga und wollten als 
Underdog der Liga überzeugen. 

Beinharter Abstiegskampf für die Kampfmannschaft

Auch wenn die Freude über die Rückkehr in die Bezirksli-
ga riesig war, wusste vor dem Meisterschaftsstart jeder, 
dass es eine schwierige Saison werden wird. Unser Torjäger 
vom Vorjahr, Klaus Kaindlstorfer, beendete ja bekanntlich im 
Sommer seine Karriere und auch Armin Pumberger stand in 
der Vorbereitung und zum Saisonstart nicht zur Verfügung. 
Trotz der schwierigen Voraussetzungen blieben wir unserer 
Philosophie treu und holten keinen teuren Ersatz, sondern 
vertrauen auf unsere Ehrgeizigen Jungen- und Erfahren 
Spieler! Zum Start in die neue Saison konnten wir bereits 
nach der dritten Runde und einem Auswärtssieg in Gallneu-
kirchen 4 Punkte auf unser Konto verbuchen.

Schon hier zeichnete sich ab, dass die Liga sehr ausgegli-
chen ist und sämtliche Spiele bis zum Schluss spannend 
sein werden. Mit einer eher durchschnittlichen Leistung der 
Mannschaft konnten wir in den folgenden 4 Spielen lediglich 
einen Punkt holen. Spätestens jetzt steckten wir mitten im 

Abstiegskampf. Am achten Spieltag kam es zum Kellerdu-
ell gegen Altenberg. In diesem wichtigen Spiel gelang uns, 
durch einen späten Treffer, ein hart umkämpfter Sieg. Doch 
dieser Sieg sollte nicht der erhoffte Befreiungsschlag sein. In 
den letzten fünf Runden konnten wir nur gegen Wartberg 
ein Unentschieden holen und verloren die letzten 4 Spiele. 

Mit 9 Punkten stehen wir am vorletzten Tabellenplatz. Man 
muss sagen das die erreichten Punkte und der Tabellen-
platz die erbrachten Leistungen leider nicht wiederspiegeln! 
In einigen Spielen waren wir ebenbürtig, wenn nicht sogar 
besser als unsere Gegner, doch konnten wir das leider nicht 
in Tore und somit Punkte in der Tabelle umwandeln. Viele 
Spiele gingen nur knapp verloren, wobei ei 
nige Dinge auch nicht so gelaufen sind wie wir uns das vor-
gestellt haben. Erstmal werden wir jetzt die Winterpause 
nutzen, um Energie zu tanken. Wir wissen, wo wir für die 
Rückrunde die Hebel ansetzen müssen, um dann GEMEIN-
SAM diese schwierige Rückrunde zu meistern! Die Spieler 
und der ganze Staff werden ALLES geben, um für den Früh-
ling bereit zu sein und in den 13 Spielen versuchen, die nöti-
gen Punkte für den Klassenerhalt zu holen!

Reserve nimmt Schwung mit in die Bezirksliga

Nach dem Meistertitel in der ersten Klasse, startete auch un-
sere Reserve voller Selbstvertrauen in die Sommervorberei-
tung. Ohne Freunds chaftsspiel war es zu Saisonbeginn ein 
Kaltstart ins Ungewisse. So war dann auch das erste Spiel, 
wo wir in Lembach mit 4:0 untergingen. Nach diesem Spiel 
ging es jedoch steil bergauf und die drei folgenden Spiele 
konnten gewonnen werden. In Runde fünf folgte dann im 
Derby gegen Eferding leider ersatzgeschwächt  ine bittere 
5:1 Niederlage. Diese Niederlage verarbeiteten wir schnell 
und überzeugten mit 4 Punkten in den zwei folgenden Spie-
len. Unter anderem ein starkes 1:1 gegen den Herbstmeister 
aus Freistadt.  

Danach ging es zum amtierenden Meister aus Altenberg. 
Leider verschliefen wir dort die erste Halbzeit und konnten 
den 3:0 Pausenrückstand nur mehr in ein 3:2 umwandeln. 
Ab Runde 9 starteten wir eine Siegesserie und konnten  
4 Spiele in Serie für uns entscheiden. Dabei schlugen wir 
den direkten Konkurrenten aus Schweinbach und konnten 
auch den jahrelangen Angstgegner Wartberg bezwingen. 
Zum Abschluss der Hinrunde kamen wir gegen Arnreit 
nicht über ein 0:0 hinaus. Dieses Unentschieden bedeute-
te jedoch, dass wir zuhause, in der Hoamat Arena, seit fast  
1,5 Jahren ungeschlagen sind!

UFC HAIBACH



45

DAHEIM IN HAIBACH

Insgesamt konnten wir im Herbst starke 26 Punkte holen 
und damit den dritten Rang in der Tabelle belegen. Im Früh-
ling ist sowohl nach vorne als auch nach hinten noch viel 
möglich. Herbstmeister Freistadt liegt nur 3 Punkte voran, 
aber auch die Konkurrenz aus dem Mittelfeld ist nicht weit 
entfernt. Also muss diese Leistung im Frühling wiederholt 
werden, um am Ende der Saison einen Platz weit vorne in 
der Tabelle zu erreichen. Gemeinsam mit Erfolgscoach Stad-
ler Dominik werden wir im Frühling alles geben, um dieses 
Ziel zu erreichen!

Nachwuchs 
Neben Kampfmannschaft und Reserve war auch unser 
Nachwuchs wieder fleißig am Trainieren und Spielen. Natür-
lich gab es auch heuer wieder unsere U8 Mädchenmann-
schaft. Unsere Mädls zeigten bei den Turnieren im Herbst 
regelmäßig den Burschen der anderen Mannschaften wie 
es geht und waren sehr erfolgreich. Auch unsere gemischte 
U8 Mannschaft bestritt sehr erfolgreiche Turniere und Trai-
ner Heli Hinterberger sowie seine Helfer Josef Pecherstorfer, 
Michael Bumberger und Raffael Habringer waren sehr zu-
frieden mit der Entwicklung im Herbst. Auch die U10 mit den 
Trainern Thomas  Rathmayr und Jonas Weißhäupl spielten 
einen guten Herbst. In den 9 Spielen holten sie zwei Siege 
und konnten 46 Tore erzielen. Im Vergleich zu den Vorjahren 
lief es also um einiges besser. Die U14 Spielgemeinschaft 
schaffte ebenfalls einen Platz im Mittelfeld und holte 12 
Punkte in 10 Spielen. Bei unserer U15 Spielgemeinschaft 
unter dem Trainerteam Andreas Mayrhofer und Werner Ba-
schinger ist die Situation leider etwas schwieriger. In einer 
sehr starken Liga konnte im Herbst leider kein Punkt geholt 
werden. Unser Größtes Ziel ist es das diese Jungen Nach-
wuchsspieler 

Gemeinsam weiter in einer Jugendmannschaft spielen kön-
nen und später nach und nach für die Eingliederung in die 
Reserve und Kampfmannschaft vorbereitet werden.

Auch in Zukunft wird unser Nachwuchs die Grundlage für 
den Erfolg sein. Als Fußballverein in so einem kleinen Ort 
sind unsere Möglichkeiten natürlich eingeschränkt, jedoch 
werden wir weiterhin viel auf unseren Nachwuchs setzen 
und diesen Weg so gut es geht fortsetzen. Was uns die er-
folgreiche Zeit der letzten Jahre bestätigt.

Sportplatzarbeiten

Um unsere riesige Anlage in Schuss und auf dem neuesten 
Stand zu halten, sind wir ständig und in unzähligen freiwil-
ligen Arbeitsstunden bemüht um ein perfektes Umfeld und 
Fußballerlebnis für die Spieler und Fans zu gewährleisten, 
wobei wir hier auch sehr viel Geld in die Instandhaltung und 
Maschinen investieren.
Im Sommer wurde am Trainingsplatz eine Bewässerungs-

anlage eingebaut und der Rasen teilweise saniert. Aufgrund 
eines Sturmschadens wurde zudem noch ein neues Fang-
netz hinter dem Tor am Hauptfeld mit Platz für Sponsoren-
flächen gebaut. Ein Großer Dank gilt hier den Firmen Haus-
technik Pusch GmbH, Markus Gahleitner Baggerungen & 
Maschinen und IFK für die geleisteten Arbeiten und finanzi-
elle Unterstützung! Außerdem möchten wir uns nochmal bei 
unseren Anrainern für das Verständnis und die respektvollen 
und guten Gespräche bei unseren Bauvorhaben bedanken! 
Und ein großes DANKESCHÖN natürlich auch den fleißigen 
Helfern, die immer d a sind wenn angepackt werden muss!

An dieser Stelle ist es wieder Zeit Danke an alle Funktionä-
re, Helfer , Fans und Sponsoren unseres Vereins zu sagen. 
Ohne euch wäre das alles nichdt möglich! Wir hoffen wei-
terhin auf eure super Unterstützung und freuen uns bereits 
auf viele gemeinsame , schöne und erfolgreiche Momente 
mit unserem Verein. Wir wünschen euch und euren Familien 
eine ruhige und besinnliche Adventzeit, fröhliche Weihnach-
ten und einen guten Start ins neue Jahr

Anmeldung bei Kaltseis Jakob, 0660 329 38 24

Samstag, 06.01.2024
Start: 16h

Naturwunderhalle, Haibach/D

POKERTURNIER
Texas Hold,Em NL

+ Black Jack Tisch

UFC Haibach

POKERTURNIER
Texas Hold‘Em NL

40€  Buy-In
unl. RB á 10€
Add-On á 10€ 

UFC Haibach
Naturwunder Halle Haibach/D

mietcasino.at

Das mobile

Samstag
14.01.2017

Start: 17h

1 Platzgarantiert 800€

Anmeldung: Pumberger Armin 0664/4586210

1. Platz
garantiert 

800€
40€ Buy-In
unl. Rebuy á 10€, Add-On á 10€

4081 Hartkirchen, Schaunbergstrasse 7 
Tel. 07273 60015 

www.ploeckinger.at
office@ploeckinger.at
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WAHLRECHT SICHERN!

Vom 5. März bis 18. März 
2024 finden in Oberösterreich 
die nächsten Arbeiterkammer-
wahlen statt. Mehr als 100.000 
eigentlich der AK zugehörige 
Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer haben dabei kein 
automatisches Wahlrecht. Be-
troffen sind:

  Lehrlinge
  Arbeitslose
  Karenzierte
  Präsenz-/Zivildiener
  geringfügig Beschäftigte

Die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in der OÖVP. www.ooe-oeaab.at

„Jetzt Wahlrecht sichern 
und bei der AK-Wahl

mitbestimmen!“

Sie müssen bis spätestens 28. Jänner 2024 einen 
Antrag stellen, um bei der AK-Wahl 2024 ihre 
Stimme abgeben zu dürfen.

Alle Betroffenen werden im Jänner 2024 in einer 
Aussendung informiert, der auch das notwendige 
Antragsformular beiliegt.

Cornelia PÖTTINGER 
AK-Fraktionsvorsitzende

ANTRAG AUF AUFNAHMEIN DIE WÄHLERLISTE 
Vor- und Nachname:   _____________________________________________________________________________

Wohnanschrift:   _____________________________________________________________________________

    _____________________________________________________________________________

Sozialversicherungsnummer (mit Geburtsdatum):

 

Ich war am 21. November 2023      Lehrling nach dem Berufsausbildungsgesetz oder in Berufsausbildung  
aufgrund gleichartiger Rechtsvorschriften

 
      geringfügig beschäftigt

 
     geringfügig beschäftigt als freie:r Dienstnehmer:in

 
      in Karenz (z.B. Eltern-, Bildungs-, Pflegekarenz)

 
     kammerzugehörige:r Arbeitnehmer:in in Präsenz-, Ausbildungs- oder 

Zivildienst 
     arbeitslos bzw. Bezieher:in  einer Leistung aus der  ArbeitslosenversicherungArbeitgeber:in     Ich arbeite 

    Ich habe bis ___________________________ gearbeitet
 

  bei der Firma ________________________________________________________________

 
  Adresse des Beschäftigungsortes (ev. Filiale) ____________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

________________________________  _______________________________________

Ort und Datum     UnterschriftDieser Antrag muss bis spätestens 28. Jänner 2024 beim AK-Wahlbüro einlangen! 

Bei Fragen sind wir unter +43 (0)50 6906-3001 gerne für Sie da.

SV-Nummer     TT  MM  JJ

AK-WAHLBÜRO: Volksgartenstraße 40, 4020 Linz, Tel. +43 (0)50 6906-3001, Fax +43 (0)50 6906-63001, E-Mail: akwahlbuero@akooe.at

5. – 18. März 2024

Kammer für Arbeiter und Angestellte für OberösterreichAK–Wahl vom 5. bis 18. März 2024

Bis zum
28. Jänner

2024!

AK-WAHL KOMPAKT

Bei der Arbeiterkammerwahl 
vom 5. bis 18. März sind alle 
Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer, die am Stichtag 
21. November 2023 in einem 
AK-umlagepflichtigen Arbeitsver-
hältnis waren, wahlberechtigt.

Gewählt wird, wenn ein 
Betriebswahlsprengel einge-
richtet ist, direkt im Betrieb. Die 
Wahl im Betrieb findet an ausge-
wählten Tagen zwischen 5. und 18. 
März 2024. statt. Betriebswähler, 
die an den Wahltagen nicht vor Ort 
sind, können eine Wahlkarte bean-
tragen.

Beschäftigte in Betrieben ohne 
eigenen Wahlsprengel wählen 
per Briefwahl und bekommen 
ihre Wahlunterlagen bereits mit-
te Februar nach Hause geschickt. 
Jeder Postkasten ist dann ein 
Wahllokal!

3.

Wie kann der Antrag eingebracht werden?
per Post an das AK-Wahlbüro (Volksgartenstr. 40, 4020 Linz)

persönlich in jeder AK-Bezirksstelle und im AK-Wahlbüro Linz

per E-Mail an akwahlbuero@akooe.at
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FROHE
WEIHNACHTEN

und die besten Wünsche  
für das neue Jahr

Zusammenkommen ist ein Beginn, 
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt, 

Zusammenarbeiten ist ein Erfolg. 
(Henry Ford) 

Jausenstation
4083 Haibach, Kobling 1

www.DonauterrasseAmLimes.at

Donauterrasse am limes

Wir bedanken uns für den Besuch in unserer Jausenstation Donauterrasse am Limes und freuen uns sie in der neuen 
Sommersaison ab April 2024 wieder bei uns begrüssen zu dürfen. Wir suchen für die Sommersaison 2024 zum bestehen-
den Team noch Aushilfen als Verstärkung. Es ist eine flexible Zeiteinteilung möglich, einfach direkt nachfragen.
Das Team der Donauterrasse am Limes / Idylle am Donauufer

Da wir auch die Donaufähre Kobling – Obermühl betreiben, freuen wir uns, wenn diese gut genutzt wird. Ein Ausflug ins 
Mühlviertel und auch der Tierpark Altenfelden sind sehr nahe. Nach der Winterpause planen wir einen Betriebsstart am  
01. April 2024.
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer: 0664-73493393
Unser Team der Donauterrasse am Limes und der Donaufähre wünscht allen Frohe Weihnachten, alles Gute im Neuen Jahr 
und bleiben sie weiterhin gesund. Vielleicht kommen sie im neuen Jahr öfters einmal in das Donautal und genießen direkt 
neben der Donau die Ruhe oder lassen die Seele bei einer Überfahrt über den zweitlängsten Fluss Europas entspannen.
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NEUER WISDOM NURSERY-PRIMARY SCHOOL, AGULUZIGBO: SO WEIT, SO GUT

 Text von Pfarrvikar Paulinus

Seit einigen Jahren wird dieses Kindergarten-/Schulprojekt 
von den Pfarren Hartkirchen, Haibach ob der Donau und 
Aschach an der Donau durch Spendenaktionen von einzel-
nen Menschen und Gruppen unterstützt, angefangen von 
der Stiftaktion der Hauptschule Hartkirchen, aus der sich 
nun die Onyii-Fly Unterstützungsgruppe entwickelte. Mitt-
lerweile gibt es nun ein eigenes Gebäude für den Kindergar-
ten und ein eigenes Gebäude für die Schule.
 
Wegen der labilen, unstabilen politischen und wirtschaftli-
chen Situation in Nigeria ist es schwierig für die arme Bevöl-
kerung, Bildung selbst zu finanzieren. Durch die verschiede-
nen Spendenaktionen kann bisher der Lohn der Lehrkräfte 
regelmäßig bezahlt werden. Leider verliert die nigerianische 
Währung (die Naira) ständig ihren Wert aufgrund der poli-
tischen und wirtschaftlichen Situation, sodass die Höchst-
verdienerin in dieser Schule nicht einmal 40 Euro pro Monat 
verdient. Trotz allem wird sehr viel geleistet, dass die Schule 
im Laufe dieses Jahres bedeutende Errungenschaften erzie-
len konnte, wie man an den Bildern sieht:

Das Schul- und Kindergartengebäude: Die Schule nahm den 1. 
Platz bei einem Wettbewerb in Wissenschaft und Kunst ein!

Um weiterhin die Löhne der Lehrer zu sichern, freuen wir 
uns auf Ihre Unterstützung unter
Bildungskonto Nigeria AT92 3418 0000 0141 2360 
Ein herzliches Dankeschön!

Das Team Onyii Fly Haibach wünscht allen Haibachern 
und Haibacherinnen einen  besinnlichen Advent und  
friedvolle Weihnachten!
Irene Niedermayr

Diese Schülerin gewann einen 
Preis bei einem Wettbewerb in 
der Igbo Sprache

Diese Schülerin trägt ihr 
selbst genähtes Kleid bei 
einem Wettbewerb, bei dem 
sie den 1. Platz holte

 

 
Frohe Weihnachten 

 
und alles Gute im Neuen Jahr 

 
…Zeit hat man nicht – man muss sie sich 

nehmen… 
Zeit im Advent und auch Zeit für ein  

sportliches Neues Jahr  
wünscht euch und euren Familien 

das Team von  
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IM NEUEN JAHR!

FROHE WEIHNACHTEN 
UND VIEL GLÜCK UND ERFOLG

r  ta.gnidrefe-b

Leben ist Veränderung

Es ist Zeit, auf Wiedersehen zu sagen. Nach über 42 Jahren Tätigkeit in der Raiffeisen-
bank beende ich mit Ende des Jahres 2023 meine aktive berufliche Zeit. Seit meinem 
Berufseintritt in die Raiffeisenbank war ich stets bemüht, euch immer als Partner in 
allen finanziellen Belangen zur Seite zu stehen.

Ich bedanke mich für die netten Gespräche und die gute Zusammenarbeit während der letzten 
Jahre. Für die Zukunft wünsche ich alles Gute, viel Erfolg und Gesundheit!

Ludwig Rathmayr

Schauraum: Hinzenbach 82, 4070 Eferding 
nach tel. Vereinbarung 0676/42 45 207

Fenster Balkon- und Terrassentüren
 Beratung Planung und Montage aus einer Hand
 Herausragende Wärmedämmwerte bis 0,72 w/m2k
 Patentierte Speziallösungen für Umbauten und thermische Sanierungen
 Innovative Systeme und individuelle Maßanfertigung 
 Maximale Einbruchsicherung 5 Sicherheitspunkte je Fenster
 Bester Schallschutz bis 47 Db

Jetzt Fenster tauschen und bis 30% Heizkosten sparen! Nutzen Sie auch 
den Sanierungsbonus des Klimaschutzministeriums.

Top Qualität Fenster sind in 
Folgende Technologien verfügbar

2 in 1 3 Dichtungen

Patentierter 
Beschlag

Sicherheits-
punkte
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www.lt1.at

So, 17. Dezember 
& Di, 26. Dezember


